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Vorwort 

Unterwegs zu einer performativen Theologie der Bibel. Auf diesem Weg 
sind eine Reihe exegetischer Arbeiten entstanden, von denen hier nur ein 
Teil einem breiteren Publikum erneut zugänglich gemacht wird. Die 
Einzelstudien geben Einblick in die exegetische Praxis, von der meine 
Entwicklung von textempirischen und kommunikationspragmatischen 
Methoden stets ausgegangen und getragen war. In meinen jüngsten 
Veröffentlichungen dazu musste diese Praxis jedoch ganz im Hintergrund 
bleiben, auch wenn mir das methodische Bemühen stets nur Mittel zum 
Zweck gewesen war. Umso erfreulicher bietet der vorliegende 
Aufsatzband nun die Gelegenheit, auch diese historisch-exegetische und 
biblisch-theologische Seite meiner Forschungstätigkeit in ihrem inneren 
Zusammenhang zu präsentieren, zumal sich beide Horizonte in der 
hermeneutischen Grundfrage nach einem sachgemäßen Verstehen von 
biblischen Texten unlösbar verschränken. 

Bei den Aufsätzen musste eine klare Auswahl getroffen werden. 
Weitgehend ausgeklammert wurden Arbeiten zu Jeremia und zum deutero-
nomistischen Geschichtswerk. Die thematische Konzeption des Bandes 
wurde auf Anregung und im freundschaftlichen Gespräch mit den Heraus-
gebern der FAT-Reihe entwickelt, insbesondere mit den Kollegen Bernd 
Janowski und Hermann Spieckermann, sowie mit dem Verlagslektor, 
Herrn Dr. Henning Ziebritzki. Ihnen gilt an dieser Stelle mein besonders 
herzlicher Dank. 

Der zentrale Fokus der Studien liegt auf dem systematisch-theologi-
schen Aspekt der Gottesbeziehung, wie er im Reden von und im Gegen-
über zu Gott in den Texten des Alten Testaments zur Sprache kommt. 
Nicht nur das Erzählen gehört zu diesen beziehungssprachlichen Grund-
formen. Auch die redepragmatische Spezifik der Mose-Tora im Deutero-
nomium ist ebenso konstitutiv für eine Diskurssystematik des Redens von 
Gott wie die Dialoge im Hiobbuch und die prophetischen Diskurse, die 
dem erkenntnispraktischen Realismus und einer situationsgerechten Ein-
schätzung von Gegenwart und Zukunft coram deo verpflichtet sind. Zent-
ral ist vor allem das Grundmodell der Dankpsalmen, in welchem der dis-
kurssystematische Zusammenhang von Klage und Lobdank sowie von tra-
ditionsbezogenem Bekenntnis und erfahrungsgesättigter Verkündigung der 
Güte Gottes greifbar wird. 



VI Vorwort 

Das erste Kapitel des Bandes führt in diese Grundaspekte einer perfor-
mativen Theologie der Bibel ein, die in den Erzähldiskursen und der Rede-
pragmatik der biblischen Wortüberlieferungen angelegt sind. Neben 
Grundproblemen menschlicher Erkenntnis- und Wahrnehmungs-Praxis 
kommen in den Studien stets auch geschichts- und kulturanthropologische 
oder wirtschafts- und gesellschaftsethische Konsequenzen in den Blick, die 
aus den Untersuchungen resultieren. Ausführliche Register beschließen 
den Band und ermöglichen es den geneigten Leserinnen und Lesern, sich 
auf eigene Faust im Netzwerk der einzelnen Studien und ihren Querver-
bindungen zu bewegen und auf diese Weise an den Suchbewegungen teil-
zunehmen, das biblische Denken Gottes in und an den Texten als Sprach-
lehre des Glaubens fassbar zu machen im Unterwegs zu einer 
performativen Theologie der Bibel. 

Ohne die Mithilfe von studentischen Hilfskräften und der Mitarbeiter an 
meinem Lehrstuhl wäre es nie zum Druck dieses Aufsatzbandes gekom-
men. Schon vor längerer Zeit begannen die Studentinnen Barbara Da-
maschke-Bösch, Michaela Fröhlich, Katrin Stückrath und Kathrin Weiden-
felder, die eingescannten Aufsätze mit den Originalen zu vergleichen und 
in mühevoller Kleinarbeit zu berichtigen. Wenke Dönitz und Susanne 
Weise widmeten sich später mit besonderer Sorgfalt der Gesamtkorrektur 
und Homogenisierung der Aufatze, besorgten die Vereinheitlichung der 
Bibelstellen- und Literatur-Angaben und führten das Literaturverzeichnis 
zusammen, das von Jadwiga Mahling mit bibliothekarischer Sachkunde 
überprüft und vereinheitlicht wurde. Meine Sekretärin, Frau Sylke Lubs, 
hat den ganzen Drucklegungsprozess mit großer Umsicht koordiniert und 
mühte sich neben vielfältigen Schreibarbeiten vor allem mit der techni-
schen Seite der Registererstellung mit großem Einsatz ab. Die Autoren-, 
Bibelstellen- und hebräischen Wortregister lagen ganz in der Verantwor-
tung meines Assistenten, Dr. Uwe Weise, der mich auch in der zeitrauben-
den Erstellung des Sachwortregisters tatkräftig unterstützte. Allen meinen 
Hilfskräften, der Sekretärin und dem Wissenschaftlichen Mitarbeiter sowie 
meiner lieben Frau sei an dieser Stelle mein herzlichster Dank ausgespro-
chen für viel Geduld, für Ausdauer und mannigfaltige Unterstützung in be-
herzter Zusammenarbeit. 

Greifswald im Oktober 2005 Christof Hardmeier 
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Kapitel I 

Einführung 





Unterwegs zu einer performativen Theologie der Bibel 

Einführung in den Aufsatzband 

Der vorliegende Aufsatzband vereinigt Arbeiten aus drei Jahrzehnten For-
schungstätigkeit, die zum Teil nicht mehr oder nur schwer zugänglich sind. 
Sie einer geneigten Leserschaft erneut zugänglich zu machen, geht auf An-
regungen der beiden Herausgeber der FAT-Reihe, Bernd Janowski und 
Hermann Spieckermann zurück, die mich freundschaftlich dazu ermutigt 
haben. Mit besonderem Dank, wenn auch mit ungebührlichen Verzögerun-
gen, komme ich dieser Einladung nach. 

Aus der Gestalttheorie ist der Grundsatz bekannt, dass ein Ganzes mehr 
ist als die Summe seiner Teile. Eben dieses Ganze aber hat sich im Laufe 
meiner Forschungstätigkeit erst allmählich herausgebildet. Die Gesamt-
gestalt, die diese Teilarbeiten miteinander verbindet, lässt sich deshalb erst 
aus der Rückschau nachzeichnen, da ihr besonderes Mehr eine große Un-
bekannte war. Daran habe ich mich mit verschiedenen Studien über die 
Jahre herangetastet: unterwegs zu einer performativen Theologie der Bibel. 
Zur Einführung will ich das etwas erläutern. 

Die Bibel als verschriftete Mündlichkeit und Basis einer 
performativen Theologie der Bibel 

Was sich mir an den verschiedensten Textbereichen der Hebräischen Bibel 
immer deutlicher gezeigt hat, ist etwas ganz Unscheinbares: etwas, was 
nicht ohne weiteres auf der Hand liegt, aber von umso größerer Tragweite 
zu sein scheint. Es ist der Umstand, dass die biblischen Texte - gegen alle 
modernen Lesegewohnheiten — trotz ihrer Schriftform ganz und gar auf 
Mündlichkeit angelegt sind, auf das laute Vorlesen und Gehört-Werden 
wie Musik. Die biblischen Schriften sind im wesentlichen verschriftete 
Mündlichkeit und gerade nicht das, was üblicherweise angenommen wird, 
die Ablösung der Mündlichkeit durch die Schrift,1 die sich an ein 
Leserpublikum richtet. 

Vielmehr dient die Schriftlichkeit der biblischen Texte primär ihrer 
Wiederholung durch Vorlesen und Hören von Generation zu Generation, 

1 Vgl. dazu die Differenzierungen von ASSMANN, A. UND J. 31998. 
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was explizit schon aus dem Deuteronomium hervorgeht. Denn die ganze 
Tora des Mose wird in den Kapiteln 1-30 als Rede überliefert und nach 
Dtn 31,9 vornehmlich aufgeschrieben, um regelmäßig wiederholt und zu 
Gehör gebracht zu werden (31,10-13). In den Eröffnungen vieler Prophe-
tenreden finden sich Höraufrufe, die ihre unmittelbare Funktion nur im 
Prozess des Vorlesens entfalten können, was das besonders einprägsame 
Beispiel von Jer 36 veranschaulicht. Auch der ganze Deuteronomismus 
wird nicht müde, das Hören auf die Stimme JHWHs einzuschärfen, das 
sich im tätigen Bewahren seiner Gebote als Segen eines gelingenden Le-
bens auswirkt. Dementsprechend wird für die Kehrseite des Verderbens, 
das die Geschichte Israels katastrophenreich durchzog, der notorische 
Mangel an Hörbereitschaft verantwortlich gemacht. 

Sind somit biblische Texte primär auf das Hören angelegt und liegt der 
tiefste Sinn ihrer schriftlichen Überlieferung darin, im Prozess des Hörens 
immer wiederholt und neu nachvollzogen zu werden, so berührt das ganz 
zentral auch die Art der Theologie, die in diesen Texten zur Sprache 
kommt. Einerseits ist sie im strengen Sinne als biblische Theologie zu be-
zeichnen. Andererseits ist sie aufgrund der verschrifteten Mündlichkeit der 
biblischen Texte von einem genuin performativen Grundzug gezeichnet. 
Denn diese Texte zeugen auf verschiedene Weise davon, wie sich die 
Menschen der Bibel in ihrer Zeit und Sprache performativ mit Gott ins 
Verhältnis gesetzt und coram deo ihr Leben verantwortet haben. Und sie 
sind aufgeschrieben und überliefert, um im hörenden Nachvollzug je neu 
zu einem verantwortlichen Leben vor Gott anzuleiten und in der Gewiss-
heit seiner gütigen Zuwendung leben und sterben zu lernen.2 

Die wesentlichen beziehungssprachlichen Grundformen einer perfor-
mativen Theologie finden sich in den folgenden Textbereichen der Bibel: 
im Gebetsvollzug der Psalmen, im Weisung gebenden Wort der Propheten 
und der Rechtskorpora, im narrativen Erinnern und Vergegenwärtigen der 
ambivalenten Geschichte mit Gott in den Geschichtswerken sowie im pro-
phetischen und weisheitlichen Nachdenken, wie Gott in die Geschichte und 
in das Leben der Einzelnen hineinwirkt. In diesem Sinne ist von einer per-
formativen Theologie der Bibel zu sprechen, die den biblischen Texten 
immanent ist. Als performative norma normans und maßgebende Sprach-
lehre des Glaubens sind diese Texte selbst der unmittelbare Ausdruck einer 
biblischen Beziehungstheologie coram deo. Deshalb bedarf es darüber hin-
aus keiner metaphysischen oder begriffsdogmatischen Metaebene, die sich 
auf die eine oder andere Weise Gottes Wesen und Wirken als solches zum 
Gegenstand macht. Denn dabei gerät Gott als primär aktuales Beziehungs-
gegenüber, wie es in den biblischen Texten reflektiert und angesprochen 
wird, vollends aus den Augen. 

2 Vgl. dazu HARDMEIER 2003a, 158-161. 
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Stadien auf dem Weg zu einer performativen Theologie der Bibel 

Wort-Gottes-Theologie und Hermeneutik - die ersten Anstöße zu einer 
kommunikationspragmatischen Betrachtungsweise der Bibel 

In den vorliegenden Arbeiten sind verschiedene Stadien und Sondierungen 
auf dem Weg zu einer performativen Theologie der Bibel dokumentiert, 
der seine Anfange in meinem Theologiestudium genommen hat. Die 
stärksten Impulse gingen zum einen vom späten Dietrich Bonhoeffer aus: 
von seiner Kritik des barthianischen Offenbarungspositivismus und seinem 
Bemühen um eine nicht-religiöse Interpretation biblischer Begriffe, die -
etsi deus non daretur - auch ohne Metaphysik auskommt.3 Ebenso prägend 
wurden für mich die Wort-Gottes-Theologie Gerhard Ebelings und seine 
Arbeiten zum Stellenwert der Tradition und zur biblischen Hermeneutik.4 

Unbeantwortet blieb jedoch die Frage, wie und wo das stets beschworene 
Ereignis des Gotteswortes seine konkrete Gestalt gewinnt und wie das 
Sprachgeschehen des Glaubens in Forschung und Lehre konkret erfasst 
und vermittelt werden kann. 

Erste Antworten fanden sich in der Hermeneutik von Ernst Fuchs und 
seiner Definition von Theologie als Wissenschaft. „Theologie" nennt 
Fuchs „diejenige Tätigkeit, die alle auf Gottes Offenbarung bezogene 
menschliche Rede auf ihre Verständlichkeit prüft, indem sie zwar nicht die 
Wahrheit der Offenbarung selbst, wohl aber die Wahrheit der auf die 
Offenbarung Gottes bezogenen Aussagen oder Mitteilungen im Zusam-
menhang menschlichen Redens begrifflich kontrolliert und diskutiert."5 

Denn „der Inhalt von Gottes Offenbarung (will uns) in menschlicher Rede 
vermittelt werden", wobei „diese Vermittlung in der Bibel, zumal im 
Neuen Testament, in der Form historisch fassbarer Aussagen einen Aus-
druck gefunden hat (biblische Grundlage des Glaubens)."6 Deshalb „sieht 
sich" eine „theologische Lehre von der Offenbarung Gottes" zugleich „vor 
die systematische Frage nach der Mitteilbarkeit der Offenbarung und vor 
die historische Frage nach der ersten Mitteilung von der Offenbarung ge-
stellt."7 Im Blick auf diese zweite Frage, d.h. „auf die erste Mitteilung von 

3 Vgl. hierzu BONHOEFFER 1998, 529-535, zugespitzt: „Der Gott, der uns in der Welt 
leben läßt ohne die Arbeitshypothese Gott, ist der Gott, vor dem wir dauernd stehen. Vor 
und mit Gott leben wir ohne Gott" (533 f.) und zur Kritik des „Offenbarungspositivis-
mus" bei K. Barth a.a.O. 480 f. 

4 EBELING 2 1 9 6 2 a , DERS. 2 1 9 6 2 b , DERS. 2 1 9 6 3 , DERS. 1 9 6 4 ; v g l . f e r n e r JÜNGEL 1 9 7 2 

(=1969), 97-101 sowie zur konstitutiven Funktion und Aktualität des Traditionsprozesses 
HUBER 2 0 0 3 , 8 - 2 4 . 

5 FUCHS 3 1 9 6 3 , 9 8 . 
6 A.a.O., 99. 
7 A.a.O., 100, Hervorhebungen im Orig. 
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der Offenbarung Gottes in Jesus Christus im Neuen Testament" muss dann 
aber „Theologie" nach Fuchs zwangsläufig „zur historischen Forschung 
werden".8 Dabei hat eine „historisch forschende() Exegese" im Ergebnis 
eine „Sprachlehre über die Sprachbewegungen im Neuen Testament" zu 
erbringen, „die ... den Charakter der ganzen Hermeneutik als einer 
Sprachlehre des Glaubens ... bestätigen kann."9 

Ernst Fuchs' Hermeneutik hat den Weg zu einer performativen Theo-
logie der Bibel in zweierlei Hinsicht vorbereitet. Zum einen ist es der Dy-
namis-Charakter der Glaubens- und Offenbarungssprache, der als Reden 
von Gott systematisch- wie historisch-theologisch reflektiert werden muss. 
Zum anderen sind es die primären biblischen Sprachzeugnisse - nach 
Fuchs die „Sprachbewegungen im Neuen Testament" - , die als norma 
normans und im Sinne des reformatorischen sola scriptum für eine 
Sprachlehre des Glaubens maßgebend sind.10 

Jedoch sind beide Hinsichten bei Fuchs - die normative Gebundenheit 
einer Sprachlehre des Glaubens an die biblischen Offenbarungszeugnisse 
und ihr Dynamis-Charakter - durch eine neutestamentliche und christolo-
gische Engführung bestimmt.11 Hinzu kommen in sprachtheoretischer Hin-
sicht große Unscharfen, was einerseits die Kategorien und die Begrifflich-
keit betrifft, in denen vom „Wort Gottes", von den „Sprachbewegungen im 
Neuen Testament", der Sprachlehre des Glaubens oder vom fVorlgesche-
hen gesprochen wird. Andererseits nimmt insbesondere Ernst Fuchs die 
biblischen Texte der Schrift als maßgebende Quelle und Basis einer bib-
lisch-theologischen Hermeneutik in Anspruch, auch wenn er selbst die 
„Sprachbewegungen im Neuen Testament" primär an bestimmten neu-
testamentlichen Gattungen festmacht.12 Neben diesen sprachtheoretischen 
Unscharfen weist auch das Verständnis der Verkündigung des Gottes 
Wortes in der Predigt „als Mitteilung von Offenbarung" 13 bei Fuchs auf 
sprechakttheoretische Defizite, die jedoch erst mit dem Bekannt-Werden 

8 Ebd. 
9 A.a.O., 101 f., Hervorhebungen im Orig.; vgl. zur eigenen Wei ter führung dieses 

hermeneut ischen Ansatzes, HARDMEIER 2003a, 23-25. 
1 0 Vgl. dazu EßELING21962b, 342-347. 
11 Die neutestamentl iche Engführung versteht sich natürlich auch daher, dass Ernst 

Fuchs seine Hermeneut ik als Neutes tament ier entwickelt hatte, Dabei war die 
evangelische Nachkr iegs-Theologie der fünfz iger und sechziger Jahre des vergangenen 
Jahrhunderts aufgrund der vierten nota ecclesiae (solus Christus bzw. „was Chris tum 
treibet") auch in ihrer hermeneut ischen Aufgeschlossenhei t ohnehin stark auf das Neue 
Testament und die Christologie ausgerichtet , während das Alte Testament kaum eine 
Rolle spielte (vgl. exemplarisch die Aufsätze in EßELING 2 1962b und das Stellenregister). 

1 2 V g l . FUCHS 3 1 9 6 3 , 2 1 1 f f . 
13 A.a.O., 99. 
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der Arbeiten von John L. Austin14 präziser gefasst und überwunden werden 
konnten. 

In dieser Hinsicht weiter führten Anstöße aus der Christologie Vorle-
sung von Eberhard Jüngel und seiner Antrittsvorlesung im Sommersemes-
ter 1967 in Zürich. An den neutestamentlichen Christushymnen hat Jüngel 
den homologischen Charakter dieser Bekenntnisaussagen herausgearbeitet 
und machte damit die performative und kommunikationspragmatische 
Primärfunktion dieser Bekenntnisse deutlich, d.h. eine Textdimension, die 
völlig ausgeblendet bleibt, wenn man Christushymnen auf die bloße Mit-
teilung der Offenbarung Gottes in Jesus Christus als einer guten Nachricht 
reduziert. Über diese Vorlesung kam ich in Kontakt mit der Sprachphilo-
sophie von Ludwig Wittgenstein und der Sprechakttheorie von John L. 
Austin, auf die sich Jüngel bezogen hatte.15 Damit waren erste Anstöße zu 
einer kommunikationspragmatischen Betrachtungsweise biblischer Texte 
gegeben, die vorrangig das kommunikative Wie und den primären Hand-
lungscharakter dieser Texte in den Blick nimmt. 

Die Hinwendung zur historischen Exegese des Alten Testaments 

Alles in allem war mein nachpropädeutisches Studium in Tübingen, Mainz 
und Zürich von diesen primär systematisch-theologischen und hermeneu-
tischen Interessen an einer Theologie des Wortes Gottes geleitet, die nicht 
dem Offenbarungspositivismus verfallt. Angesichts der christologischen 
Engführung dieser Theologie konzentrierte sich mein Interesse in histo-
risch-exegetischer Hinsicht zunächst ganz auf das Neue Testament, in wel-
chem die Selbstoffenbarung Gottes in Jesus Christus primär zur Sprache 
kommt. Dabei blieb das Alte Testament als erster Teil der christlichen Bi-
bel im Schatten und rückte für mich im Blick auf eine Theologie des Wor-
tes Gottes erst durch die inspirierende Vorlesung und das Seminar zum 
Amosbuch von Hans Walter Wolff in Mainz ins Blickfeld. In den Boten-
worten schien mir damals einerseits die viva vox des Propheten und damit 
das Gotteswort am unmittelbarsten greifbar zu sein. Andererseits bestach 
die Möglichkeit, diese Prophetenworte in historischer und soziokultureller 
Hinsicht konkret auf bestimmte gesellschaftliche Konfliktsituationen („Sitz 
im Leben") zu beziehen und sie aus diesen nicht-sprachlichen Kontexten 
genauer zu verstehen. 

Aus der Begegnung mit Hans Walter Wolff erwuchs nach Abschluss 
meines Studiums das Promotionsvorhaben zu den prophetischen Wehe-
worten, das im Herbst 1968 in Heidelberg seinen Anfang nahm. Mit der 

14 AUSTIN 1962 (^deutsch 22002). 
15 Vgl. die erweiterte Fassung seiner Antrittsvorlesung in: JÜNGEL 1972 (=1969), 80-

104 und dort bes. die Auseinandersetzung mit van Buren, 85-93, der sich auf den 
„späten" Wittgenstein bezieht. 



8 Kapitel I: Einführung 

Hinwendung zur historischen und literaturgeschichtlichen Erforschung der 
prophetischen Rede traten die systematisch-theologischen und hermeneu-
tischen Interessen an einer Theologie des Gotteswortes ebenso in den 
Hintergrund wie die Beschäftigung mit dem Neuen Testament. In den 
Worten von Ernst Fuchs gesprochen, konzentrierte ich mich von nun an 
auf die „historische Frage nach den ersten Mitteilungen von der Offenba-
rung"16 im Alten Testament und insbesondere in der Schriftprophetie. Da-
mit verband sich die genuin wissenschaftliche Aufgabe, die historischen 
Offenbarungszeugnisse des Alten Testaments als Formen von mensch-
licher Rede „auf ihre Verständlichkeit" zu prüfen und „die Wahrheit" die-
ser „auf die Offenbarung Gottes bezogenen Aussagen oder Mitteilungen 
im Zusammenhang menschlichen Redens begrifflich" kontrollierbar und 
diskutierbar zu machen.17 M.a.W. stand von nun an für meine ganze 
weitere Forschungstätigkeit das historisch-exegetische Interesse an den 
„Sprachbewegungen" im Alten Testament im Vordergrund. Damit verbun-
den blieb die theologische Frage nach den Primärformen des Wortes 
Gottes in der Schrift und den Wirkweisen des menschlichen Redens von 
Gott in seinen soziohistorischen und literaturgeschichtlichen Kontexten.18 

Die vorliegenden Studien dokumentieren verschiedene Aspekte und 
Ausschnitte dieser Forschungstätigkeit unterwegs zu einer biblischen 
Theologie, die zugleich eine systematische sein kann und muss, wie es 
bereits Johann Philipp Gabler vor mehr als zweihundert Jahren program-
matisch formuliert hat.19 Dass eine solche Wort-Gottes-Theologie eine per-
formative sein muss, liegt in der Eigenart, dass sie sich primär an den 
„Sprachbewegungen" der beiden Testamente zu orientieren hat. Denn sie 
sind die maßgebenden, sprachlich fassbaren Formen, in welchen perfor-
mativ zum Ausdruck kommt, wie sich die biblischen Menschen mit Gott in 
Beziehung gesetzt und ihr Leben und Sterben in dialogischer Verantwor-
tung vor Gott gedeutet, ausgerichtet und bewältigt haben. Alle hier vorge-
legten Studien stehen deshalb mittelbar oder unmittelbar in diesem bib-
lisch-theologischen Gesamtrahmen. 

16 FUCHS 31963, 100; Hervorhebung im Orig. 
17 Paraphrase in Aufnahme des Zitates ebd. 
18 Vgl. dazu HARDMEIER 2004a (=1978), 13 f. In die gleiche Richtung weisend, hat 

auch WAGNER 1996, 25-46 die „Frage nach dem Gegenstand einer Theologie des Alten 
Testaments" (Zitat aus dem Titel des Beitrags) bereits 1970 wie folgt beantwortet: 
„Theologie des Alten Testaments sollte die ,Gottesrede' des Alten Testaments, das ,Zur-
Sprache-Kommen Gottes' zur Darstellung bringen" (46), d.h. „aufgrund der alttestament-
lichen Zeugnisse ... sagen" können, „was Gott sagt, was man von Gott sagt, was man zu 
Gott sagt und was man von Gott gesagt sagt" (41). 

19 Vgl. dazu insg. NIEBUHR UND BÖTTRICH 2003, und die darin wieder abgedruckte 
Antrittsvorlesung J. P. Gablers vom 30. März 1787, a.a.O., 15-41. Vgl. zudem 
W E S T E R M A N N 1 9 7 8 , 1 1 - 2 1 ; P R E U B 1 9 9 1 , 2 5 - 3 0 . 
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Methodologische Fragen der Gattungsforschung 

Mit meinem Dissertationsvorhaben traten dann aber - gegenüber meiner 
hermeneutischen und systematisch-theologischen Schwerpunktbildung im 
Studium - verstärkt wissenschaftstheoretische und methodische Fragen in 
den Vordergrund. In den Worten von Ernst Fuchs ging es ja nun konzen-
triert um die Frage, wie „die Wahrheit der auf die Offenbarung Gottes be-
zogenen Aussagen oder Mitteilungen im Zusammenhang menschlichen 
Redens begrifflich kontrolliert und diskutiert" werden kann. Die Untersu-
chung der prophetischen Weheworte hatte zum Ziel, deren Gattungsspezi-
fik und „Sitz im Leben" zu klären. Damit verbunden war die literaturge-
schichtliche Frage, ob und auf welche Weise aus den Vorkommen dieser 
prophetischen Redeform sowohl bei Arnos als auch bei Micha und Jesaja 
auf eine literarische Direktbeziehung und spezifische Abhängigkeit inner-
halb der judäischen Unheilsprophetie geschlossen werden kann, wie es die 
Arbeit von Reinhard Fey für Arnos und Jesaja nachzuweisen versucht 
hatte.20 Allgemeiner formuliert, ging es um eine Fallstudie zu einer spezi-
fischen prophetischen Redeform und damit um die Untersuchung einer 
bestimmten „Sprachbewegung" nicht im Neuen Testament, sondern in der 
alttestamentlichen Prophetie. 

Nicht nur Ernst Fuchs hat die sprachlichen Realisierungsformen der 
biblischen „Sprachbewegungen" primär in den Redeformen und Gattungen 
des Neuen Testaments gesucht.21 Auch in der alttestamentlichen Exegese 
versprach in methodischer Hinsicht die Formgeschichte und Gattungsfor-
schung seit Hermann Gunkel den inneralttestamentlichen „Sprachbewe-
gungen" und ihrem „Sitz im Leben" auf die Spur zu kommen. Um die pro-
phetischen Weheworte in einer begrifflich kontrollierten, intersubjektiv 
überprüfbaren und damit wissenschaftlich verantwortbaren Weise erfassen 
zu können, wandte ich mich zunächst dem literatur- und gattungsge-
schichtlichen Ansatz von Hermann Gunkel22 zu und konsultierte die 
formgeschichtlich orientierten Arbeiten zu den Weheworten. 

Wie in der Hermeneutik von Ernst Fuchs wurden mir alsbald auch bei 
diesem gattungsgeschichtlichen Ansatz große Unscharfen in der Katego-
rienbildung und der Begrifflichkeit deutlich, mit welcher alttestamentliche 
Gattungsphänomene erfasst und ihren Gebrauchskontexten („Sitz im Le-
ben") zugeordnet wurden. Generell stach eine naive Kurzschlüssigkeit ins 
Auge, mit welcher von typischen sprachlichen Wendungen, wie z.B. den 
prophetischen Weherufen, auf eine Redegattung geschlossen und diese auf 

2 0 FEY 1963; zur paradigmatischen Auseinandersetzung mit Fey vgl. HARDMEIER 
1978, 20 f. Anm. 14. 

2 1 V g l . FUCHS 3 1 9 6 3 , 101 f. u n d 2 1 1 f f . 
2 2 GUNKEL 1929a, 1677-1680; DERS. 1929b, 234-239; sowie GUNKEL/BEGRICH 31975. 
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einen typischen Gebrauchskontext als „Sitz im Leben" zurückgeführt 
wurde. Nicht nur mangelte es an einer klaren Unterscheidung von Sprach-
form und Gattung oder an der notwendigen Differenzierung zwischen der 
Textgestalt einzelner Gattungsexemplare und den gemeinsamen gattungs-
spezifischen Merkmalen und Strukturen, die diesen Texten zugrunde liegt. 
Auch das Sprach- und Textverständnis selbst blieb - wie generell in der 
Exegese - reichlich ungeklärt, weil dem exegetischen Handwerk im Um-
gang mit den biblischen Texten generell jede sprach- und literaturtheore-
tische Grundlage fehlte, die dem Primärgegenstand „Text" gerecht wird. 

Die Hinwendung zur Linguistik und Allgemeinen Sprachwissenschaft 

Auf die Idee, wie diesen Defiziten abgeholfen werden kann, brachten mich 
nicht nur die Hinweise von Eberhard Jüngel auf die Wittgensteinsche 
Sprachphilosophie und die Philosophie der normalen Sprache (ordinary 
language) mit ihrem Kern in der Theorie der Sprechakte. Vor allem die 
Lektüre von James Barrs Kritik an der etymologisierenden Wortsemantik 
und ihrer theologischen Überhöhung in den Artikeln des Kitteischen 
Theologischen Wörterbuchs23 wies einen neuen Weg in eine ganz andere, 
interdisziplinäre Richtung. Barr legte den Wörterbuch-Theologen ein-
dringlich nahe, in Sachen Wortsemantik bei den Linguisten in die Schule 
zu gehen, wobei er sich auf das damalige Standardwerk der Semantik von 
St.Ulimann bezog.24 Umgehend erarbeitete ich mir dieses Einmaleins der 
linguistischen Wortsemantik und machte mich über einen Aufsatz von 
Manfred Bierwisch mit den Grundprinzipien des französischen Struktura-
lismus vertraut.25 

Daran wurde mir klar, dass das wissenschaftliche Instrumentarium, um 
die „Sprachbewegungen" in den biblischen Schriften sachgemäß erfassen 
zu können, in der Linguistik und Allgemeinen Sprachwissenschaft zu su-
chen ist. Damit begann Anfang der 70er Jahre ein langer Umweg in mei-
nem Dissertationsvorhaben, der im Endeffekt einem Zweitstudium der 
Linguistik und der Allgemeinen Sprachwissenschaft gleich kam und mit 
einem Zertifikat des Funkkollegs Linguistik abgeschlossen werden konnte. 

2 3 BARR 1 9 6 5 ( = e n g l . 1 9 6 1 ) . 
2 4 ULLMANN 1957. Barrs bis heute berechtigte Kritik am Sprachverständnis der 

theologischen Forschung und insbesondere der Exegese (vgl. a.a.O. 289-292) endet mit 
der folgenden, nach wie vor aktuellen Erwartung: „Eine stärkere Beachtung der allge-
meinen Semantik, der allgemeinen linguistischen Methode in allen ihren Aspekten, und 
die Anwendung solcher Erkenntnisse in der Auslegung der Bibel würde wahrscheinlich 
für die Theologie wertvolle und gewichtige Früchte bringen" (a.a.O. 292). Diese Erwar-
tung wurde mir ab Ende 1969 zum Leithorizont meiner weiteren Forschungstätigkeit. 

2 5 BIERWISCH 1 9 7 1 ( = 1 9 6 6 ) . 
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3,8-20 358 162 

3,21 105ff., 361, 364 4,11 140 

3,2 If. 23, 103, 1 10, 118, 133f., 4,1 lf. 140 

152, 163, 358, 361, 363 4,11-13 128 

3,22 106f., 133f., 361 4,11-14 128, 170, 173 

3,24 105 4,12 140, 170, 182 

3,25 190 4,12f. 142, 195 

3,26-36 105 4,13 128, 140, 172, 175 

3,27 356 4,14 103, 128, 140, 159 169, 

3,27f. 356 172 

3,27-29 105 4,15ff. 128, 170 

3,29 99, 102, 104, 114, 127, 4,20f.37 127f. 

135, 170, 356 4,21 f. 190 

3,30 105 4,23a 102, 135, 170 

3,32 105 4,24 102, 135, 170 

4 101, 139, 153, 163, 170f., 4,25 170 

376 4,25ff. 128 

4,1 126, 135, 141 f., 144ff., 4,30 146 

158f., 162, 170, 173, 4,35 147 

175f., 178f., 195 4,39 146 

4, Iff. 102, 159, 162, 169 4,41-43 355 

4,1-8 24, 162, 168, 195 4,41-46 126 

4,2 135, 162f. 4,44 126, 158 

4,2-8 162 4,44f. 135, 355 

4,3 171 4,46 99, 356 

4,3f. 162f., 171 4,46f. 105 

4,4 171, 162f. 5 128, 173 f. 

4,5 158f., 163 ff., 171, 175 5-26 136, 138, 142, 163, 171 

4,5f. 163, 165, 173 5-28 159 

4,5-8 24, 135, 155, 158f„ 162f„ 5-30 24, 135, 139, 153, 168, 

182 170f„ 183 
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5,1 102, 126, 135f„ 141 f., 6,1 103, 126, 135, 138, 
144ff„ 159, 160, 170f„ 140ff„ 144, 159, 170, 
173, 175, 204, 355 172f„ 175 

5, Iff. 102f„ 168f. 6,1 f. 144 
5,1-3 102, 135f. 6, Iff. 103, 136, 140f., 143 ff., 
5,2 99 172, 174f. 
5,2f 102, 135ff., 142, 144, 6,1-7,11 144 

153, 160, 171, 173f. 6,1-8,20 144 
5,3 99, 136, 138ff., 142, 149, 6,1-11,32 138, 143 

171 f., 174 6,1-26,19 143,153 
5,4 112, 142, 172f. 6,2 126 
5,4f.22 128, 140 6,2f. 140, 145, 179 
5,4-8.20 135 6,3 144ff., 204 
5,4-22 128, 140, 172, 174 6,4 24, 102, 123f., 127, 136f., 
5,4-31 99, 103, 128, 140f„ 163, 140, 144ff„ 148ff„ 152f„ 

173,358 176ff. 
5,5 114, 128, 140, 172, 6,4f. 144ff., 150f., 160, 176, 

203 18 lf., 187, 190ff., 195, 
5,5-21 128 205f. 
5,5-22 172 6,4-7,11 144, 150, 153 
5,6 182, 193 6,5 138, 145, 150ff„ 176, 
5,6f. 114 197, 206 
5,6-21 140, 172, 193 6,5ff. 153 
5,8.9a 128, 170 6,5-7,5 150 
5,9b 114, 170, 349 6,6ff. 150 
5,9bß.l0 144, 151 6,6-9 119, 138, 144, 169 
5,13-15 193 6,6-9.20-25 101, 152, 174, 379 
5,15 101, 127, 178, 193, 380 6,6-7,5 153 
5,16 88 6,9ba 145 
5,22 128, 135, 140, 162, 203 6,10 131, 152, 171, 189f. 
5,23 135 6,1 Of. 176, 190 
5,23ff. 140f„ 172 6,1 Off. 152, 189ff. 
5,23-27 141 6,10-15 187 
5,23-31 128, 172, 174 6,10-16 144 
5,24 138 6,10-19 189ff. 
5,25 129 6,10-25 191 
5,27 146 6,11 177, 190 
5,28 141 6,12 177, 191, 193, 379 
5,28-31 173 6,12f. 177, 187, 191 f., 195 
5,29 126 6,12ff. 119, 152, 176, 190 
5,31 24, 103, 128, 140ff., 143, 6,12-15 170 

159, 167, 173, 175f„ 178 6,12-16 373 
5,32 141 f., 144, 173 6,13 126, 136, 144, 151, 176, 
5,32f. 141 f., 174, 204 379 
5,33 179 6,13-15 325 
6 144, 189, 376 6,14.19 190 
6-8 25, 99, 175ff., 178, 188, 6,15 204 

191 6,18 179, 190 
6-11 138, 172 6,20 152 
6-26 143, 175f. 6,20ff. 152 
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6,21.24 198 8,7-10 187, 196 
6,21-23 152 8,7-18 24, 144, 187ff., 190ff., 
6,21-25 127, 151, 182 193ff., 196, 203, 353, 37: 
6,22f. 151 8,8b 194 
6,23 190 8,9a 188, 190, 196 
6,24 126, 143, 379 8,10 187f„ 190, 192, 195f„ 
6,24f. 152 200, 203, 205 
6,25 143, 204 8,10-18a 177 
Ii. 101 8,11 144, 187ff., 191, 195f„ 
7,1 152, 171, 189f. 373, 379 
7,1.2a.ba 177 8,1 la. 12ff. 190 
7,1.17 131 8,1 la. 12-16aa. 192 
7, Iff. 152, 190f. 8,1 la. 14a. 17.18 ;a 206,357 
7,1-5 150, 190 8,1 Iff. 119 
7,1-5.7.8a.9-11 191 8,11-17 196, 198 
7,1-15 362 8,11-18 187, 194f., 380 
7,2bß 152 8,12 196 
7,2bß.3f. 177 8,12f. 190, 201 
7,5 129, 153, 190 8,12.15 188 
7,6 142, 150, 160, 177f., 194, 8,12-14 195 

197 8,12-17 195 
7,6f. 180 8,12-18a 190 
7,6.8a 187, 191 f. 8,13 196 
7,6-8 127, 150f., 153, 177 8,14 192ff., 373, 379 
7,7 151 8,14-16 127 
7,7f. 152, 161, 177, 182, 380 8,14b-16aa 189, 195f., 204 
7,8 150f., 193 8,15f. 190, 194 
7,9 146f. 8,16aß.b 189 
7,9f. 144, 151 8,16-20 358 
7,11 142ff., 150, 175 8,17 192f., 195f., 202f., 353, 
7,12 143, 151, 188, 204 373 
7,12-16 188 8,17-18a 190, 192 
7,12-8,20 144, 188 8,18 144, 188f., 192, 195f., 
7,13-15 144 200, 203f„ 353, 373 
7,18f. 127, 379 8,18f. 379 
8 187, 189, 194f., 197ff., 8,18b-20 188 
376 8,19f. 144, 188 
8,1 143, 190, 204 8,20 151, 153, 188 
8,1.2-6.IIb 188 9 113f. 
8,1-6 188 9f. 128, 133, 139 
8,2f. 189, 379 9,1 102, 110, 127, 131f., 136. 
8,2.1 lb.19 188 143f., 146, 149, 169f., 
8,3 127 190f„ 356, 358 
8,5 146 9,1 f. 107, 131 
8,6 126 9, Iff. 31, 102f., 107-110, 118, 
8,7 171, 189f., 192, 194 13 lf., 140f., 144, 160, 
8,7b-9a 190, 192ff. 163, 191, 358, 364 
8,7-9a. 12-16aa. 190 9,1-3 107, 131 
8,7ff. 177, 189f. 9,1-6 23, 110, 113, 134f„ 
8,7-9 176, 196 152 
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9,1-10,11 143, 170f. 9,25 129, 139 
9,2 148 9,25ff. 108, 115 
9,2f. 364 9,25-29 129, 132 
9,3 107, 131, 133, 146, 364 9,26b 139 
9,3-6 163 9,27 132f., 139 
9,4 107, 364 10 376 
9,4ff. 107, 131 lOf. 101 
9,4-6 131, 134, 365 10,1(2).3(4).10 129 
9,5 107, 113, 131, 133, 364 10,1-5 128f„ 139 
9,6 107f., 13 If., 134f„ 146, 10,2-6 127 

161, 190, 203,358,365, 10,3-5 139f. 
368 10,4 139f„ 203 

9,7 108, 112f., 13 Off., 136, 10,5 135, 140 
141, 203, 365, 367f„ 379 10,6f. 126, 129, 355 

9,Iii. 108, 110, 114, 161, 163, 10,8f. 128 
169, 203, 358, 365, 368 10,10 129, 139, 141 

9,7-24 113, 132f., 139, 183, 367 10,1 Of. 129, 132, 141, 170 
9,7-10,1 139 10,11 129, 131, 133ff„ 139f„ 
9,7-10,11 99, 103, 128, 131, 139, 170, 190 

141, 163 10,12 126, 135, 379 
9,8 99, 108 10,12f. 179 
9,8-10 140, 367 10,12ff. 132, 144, 175 
9,8-21 132, 169f„ 365ff. 10,12-11,7 144 
9,8-22 112 10,12-11,32 143 
9,8-23 13If., 365 10,16 132 
9,8-10,11 358 10,17f. 202 
9,9f. 140 10,20 126 
9,10 135, 203 11,8 143f. 
9,11 108, 128, 132, 140 11,8f. 18-21 179 
9,1 Iff. 141 11,9 144 
9,11.16 114 l l ,10ff . 144 
9,12 128 11,12 135 
9,12-14 108 11,13 191 
9,13 108, 132, 139, 203 11,15 127 
9,13f. 128, 132 11,17 190 
9,14 129, 139 11,18-20 144 
9,15 139f. 11,22 143 
9,15ff. 128 11,22-25 144, 175 
9,17 128 11,23 144 
9,18 115, 129, 132, 139 11,29 171, 189f. 
9,19 129, 132, 139, 141 11,32 204 
9,20 129 12 165, 171 f., 175, 179, 191 
9,21 114f., 128f., 139, 12ff. 172 

203f. 12-26 126, 135, 138, 142f., 153, 
9,22 108, 132, 169, 365, 160f., 170f., 176, 179f., 

367 191, 377f. 
9,22f. 108f., 112, 170 12-28 99 
9,23 108, 110, 112, 132, 139, 12,1 103, 126, 135, 137f„ 

146, 366ff. 142f., 159, 170, 172, 175, 
9,24 108, 132, 203, 365, 367f. 204 



412 Stellenregister 

12, Iff. 142f„ 145, 174, 178 
12,2f. 153, 177, 190 
12,3 129 
12,7.12.18 179 
12,9 178 
12,13ff. 191f. 
12,13-26,19 187 
12,20.29 189 
12,28 146 
13 191 
13,1 204 
13,5 126 
13,6.11 193 
13,7-12 177 
13,18 177 
14-16,17 191 
14,1 142 
14,2 142, 150, 194 
14,22-29 179, 203 
14,23 126 
14,26 179 
14,29 200, 353 
15 193, 201f. 
15,1-18 193 
15,2b 202 
15,4 178 
15,5 143, 204 
15,7 201 
15,7-10 201 
15,9 201 
15,10 200, 203, 353 
15,12-18 201 
15,12ff. 246 
15,14 201 
15,15 101, 127, 178, 193, 204, 

380 
15,18 200f., 353 
16 193 
16,1-17 179, 193 
16,3 379 
16,11.14f. 179 
16,12 101, 127, 143, 178, 193, 

204, 379 
16,13 357 
16,13-15 203 
16,15 200, 203, 353 
16,18ff. 180 
16,19 253 
17,8f. 328 
17,8-12 101, 253 

17,8-13 180 
17,10 204 
17,11 158 
17,14 171 
17,14-20 180 
17,15-17.20a 191 
17,18f. 158, 357 
17,18-20 101 
17,19 136, 141, 143, 169, 206 

379 
17,19f. 126 
17,20 142f., 357 
18 128 
18,6 112 
18,6-20 99 
18,9 171 
18,9-12 180 
18,1 Of. 81 
18,16 99, 135, 203 
18,16-20 129, 163 
18,18 275 
18,18-22 277 
18,20 275 
18,20-22 275 
19 191 
19,1.8 189 
19,1-7.1 If. 137 
19,1-21 180 
19,1-23,1 180 
19,6 275 
19,9 143 
19,10.14 178 
19,15-19 137 
20,2ff. 145 
20,3 146, 149 
20,3f. 145 
20,8 134 
20,16 178 
20,17f. 152 
21,15-17 88 
21,23 178 
23,2 138, 142, 160, 168, 171. 

180 
23,2-4 180, 203 
23,19 258 
23,20 201 
23,21 200, 353 
23,24 204 
24 201 
24,1-4 194 
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24,4 178 28,62 146 
24,8 204 28,69 126, 135, 355 
24,9 379 29 139, 176 
24,18 101, 127, 178, 193, 200, 29,1 126, 136, 138, 160, 

379f. 355 
24,19 200, 353 29,4-14 139, 160 
24,20 200 29,6 105 
24,21 200 29,7.16 127 
24,22 101, 127, 178, 193, 379f. 29,9-11 172 
25,5-10 246 29,9-14 102, 137, 160, 170ff., 
25,18 127 178 
25,19 178 29,13 138 
26,1 171, 178 29,13f. 172 
26,3 190 29,14 99 
26,5-9 50 29,20.28 158 
26,5-10 127 30 139 
26,13 143 30,2.8 146 
26,15 103 30,3 139 
26,16 137f., 142f„ 204 30,5f. 132 
26,16-19 103, 160, 187, 191, 353 30,10 158 
26,17 123, 137, 149f., 178, 353 30,11 143 
26,17-19 24, 137f., 143, 150, 153, 30,20 123 

176ff„ 197 31 378 
26,18f. 137, 150, 160, 178, 197, 31,1 126, 135, 356 

353 31,1-6 134 
26,19 103, 137, 142, 144, 150, 31,1-8 355f. 

178, 182, 194, 197,, 205 31,4 105, 134 
27 101, 176 31,5 143 
27-29 99 31,6b.8b 133f. 
27-30 139 31,7 190 
27,1 126, 143, 355 31,7f. 134 
27,1-8 138 31,9 4, lOOff., 125, 157f., 160, 
27,3.6.26 158 169, 172, 183, 355, 357, 
27,9 102, 126, 136ff., 146, 378 

148f., 153, 160, 178, 355 31,1 Of. 125 
27,9f. 102, 136, 145f., 160, 31,10-13 4, 174, 183, 378 

170ff„ 178 31,11 169, 357 
27,10 138, 145f., 178, 180 31,11-13 101, 158, 169, 172 
27,11 126, 355 31,11-14 100 
27,11-26 138 31,12 136, 141, 169, 203f., 
28 138, 176, 180 378f. 
28,1 138, 182, 204 31,12f. 126, 169, 206 
28,1 f. 180f. 31,13 20, 169, 378 
28,1-14 139 31,14 169 
28,13 204 31,24ff. 128, 158 
28,15 138, 180f„ 204 32,8 152 
28,15ff. 139 32,39 324 
28,45 146 32,45 126 
28,58 126, 204 32,46 158, 204 
28,58.61 158 32,50 129 
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33,1 126 12 274 
33,4.10 158 12,15-25 22, 78-85 
34,1.4f. 356 12,15 78 
34,4 190 12,16 325 
34,6 356 13,2 328, 373 
34,10 173 17,5 148 

Josua 1 Könige 

2-10 98 1,34 231 
2,9b 363 2,3 lOOf. 
2,9-11 134, 363 4,19 105 
2,10 105 8,33.35 332 
2,1 Of. 107 11,29ff. 231 
2,11 363 11,43 81 
5,1b 134 12,26-29 75 
8,34 100 12,28 183 
9,1 105 12,28f. 114 
9,15ff. 365 14,16 114 
10 365 15,14 114 
10,4 365 16,31 114 
10,6f. 365 19 114 
10,9f. 365 21,1-16 244 
10,16ff. 365 21,3 246 
10,40-42 365 22 214 
11 365 22,5ff. 231 
12,2.5 105 22,19ff. 214 
13,10.21.27 105 22,44 114 
22,5 100 
23,2 126 2 Könige 
23,6 
24,12 
24,18 

100 
105 
148 

2,3-10 
3,11 ff. 
4,1-7 

324 
231 
245 

Richter 5,7 
9 

324 
61 

2,6-23 114 9,1 ff. 231 
6-8 98 12,4 114 
6,13 333 14,27 273,288 
7,11 148 16,6 235 
11,19-21 105 16,7-9 115,235,237 
20,2 277 17 

17,13ff. 
287 
227 

1 Samuel 18 286 

2,6 324 
18-19 19, 27, 274, 280, 284; 2,6 324 

286ff. 

2 Samuel 18-20 
18,9 

18, 20, 273 
285 

1 80 18,9-10 284 
1,26 328 18,9-19,37 280 
7 161 18,13 284f. 
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18,14 285 1,16f. 244, 258, 265 
18,14-16 284f. 1,17 202 
18,17ff. 284f. 1,18-20 193 
18,17-19,7 285 1,19 177 
18,18ff. 231 1,19f. 115 
18,19-37 285 1,21 258, 262 
18,20-21.23-24 286 1,2 If. 263 
18,22 286 1,21-23 219, 225 
18,25 286 1,21-26 219, 227, 238, 244, 262f., 
18,30 286 269 

18,30.32b-35 286 1,22 262 
18,31.32a 115,286 1,23 244f„ 252, 256, 258, 
18,32 177, 193, 194f. 262f. 
19,1 285 1,24 263 
19,1-7 285,287 l,24f. 225, 263 
19,6-7 285 l,24ff. 219 
19,7 286 1,25 262, 264 
19,8-9 285f. 1,26 212, 219, 262ff. 
19,9b-35 285,288 3, Iff. 245 
19,36 285 3,13-15 261 
19,36-37 285 3,14 244, 252, 258 
20,7 83 3,14f. 245 
22f. 100f„ 161 3,16 245 
22,10b. llff. lOOf. 3,16f.24 244, 252, 261 
22,12.14 279 3,16f.25 263 
22,19 101 5,7 258 
23 114 5,8 243, 246, 248, 252, 254, 
23,1-3 101 268 
23,4ff. 129 5,8-10 226, 245, 261, 263 
23,6a.12b 115, 203 5,11-13 226, 245, 261, 263 
23,12 129 5,12 241 
23,25-27 101 5,12f. 19 224, 265 

23,25 101, 129, 161 5,13 219, 226 
23,26 114, 161, 204 5,14 79, 323 
23,27 161 5,18f. 265 
24,3 114 5,18-23 245, 263 
25 100, 161 5,19 

5,23 
239 
244, 252, 256 

Jesaja 5,25 203 

l,2f. 
1,2-4 

224, 265 
241, 300 

5,25-30 234 
l,2f. 
1,2-4 

224, 265 
241, 300 

6 21 Iff., 235f., 301, 
307 
17, 26, 231, 233, 235 

l,4aa 
1.4-8 
1.5-8.19 
1,6 
l,6f. 
1,7 
1,10 
1,10-17 

225 
224 
177 
219 
193 
177 
245 
179 

6-8 

21 Iff., 235f., 301, 
307 
17, 26, 231, 233, 235 

l,4aa 
1.4-8 
1.5-8.19 
1,6 
l,6f. 
1,7 
1,10 
1,10-17 

225 
224 
177 
219 
193 
177 
245 
179 

6,1 70, 213f., 216, 236 

l,4aa 
1.4-8 
1.5-8.19 
1,6 
l,6f. 
1,7 
1,10 
1,10-17 

225 
224 
177 
219 
193 
177 
245 
179 

6, Iff. 232 

l,4aa 
1.4-8 
1.5-8.19 
1,6 
l,6f. 
1,7 
1,10 
1,10-17 

225 
224 
177 
219 
193 
177 
245 
179 

6,1.4-9.11 216 

l,4aa 
1.4-8 
1.5-8.19 
1,6 
l,6f. 
1,7 
1,10 
1,10-17 

225 
224 
177 
219 
193 
177 
245 
179 

6,1-4 215ff„ 218f., 226 

l,4aa 
1.4-8 
1.5-8.19 
1,6 
l,6f. 
1,7 
1,10 
1,10-17 

225 
224 
177 
219 
193 
177 
245 
179 

6,1-5 223 

l,4aa 
1.4-8 
1.5-8.19 
1,6 
l,6f. 
1,7 
1,10 
1,10-17 

225 
224 
177 
219 
193 
177 
245 
179 6,1-7 219 

l,4aa 
1.4-8 
1.5-8.19 
1,6 
l,6f. 
1,7 
1,10 
1,10-17 

225 
224 
177 
219 
193 
177 
245 
179 

6,1-11 215, 233, 266 
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6,1-8,18 25, 213, 232ff. 8 213,216, 222, 237 
6,1-9,6 234 8,1.3b.5.11 214, 233 
6,2 216f. 8,1-4 213,220, 237 
6,3 216f. 8,1-18 232 
6,4 216f., 301 8,3f. 237 
6,5 216, 217ff., 226 8,5-8 237 
6,5-7 215, 217, 223ff. 8,6 115,214, 222, 224, 234, 
6,6f. 218f. 237, 265 
6,7 218, 225 8,7f. 222, 234, 238 
6,8 214f., 216ff., 224ff., 8,8b-10 234 

301 8,1 Iff. 236 
6,8ff. 218 8,11-15 234 
6,8-11 233 8,11-18 214 
6,9 219-226 8,12 75,212,214, 237, 239, 
6,9f. 25, 212, 215f., 219, 223f., 267 

226, 235, 237f., 300 8,12-15 214 
6,10 219ff., 223ff., 227 8,13 238 
6,11 212, 215f., 218f., 224f., 8,14 81, 238 

301, 307 8,16 213f„ 234,239,301 
6,12f. 234 8,16-18 26, 213, 233f. 
6,13 261 8,17f. 212, 214, 227, 234, 237, 
7 115,213,216, 222, 239, 242, 301 

234 8,18 212 
7-8 213 8,19-9,6 234 
7,1 213, 234 9,6 114 
7,1.2-9 236 9,7-20 198, 203, 234 
7, Iff. 231 9,8 198 
7,1-9 232 9,10 252 
7,1-17 222 9,16-18 203 
7,1-8,8 236 9,17f. 107 
7,2-4 235 10 253 
7,3 214, 233, 237 10,lf. 253, 268 
7,3ff. 236 10,2 252 
7,3-9 238 10,1-3 245 
7,4b.5b.8b.17b 234 10,1-4 263 
7,4-9a 222, 237 10,5ff. 296 
7,4ff. 115 10,12 198 
7,5f. 235 10,17f. 198 
7,9 115, 212, 214, 234, 10,20ff. 261 

237 11,2f. 206 
7,10-17 232, 236 14,9-11 81 
7,11 236 14,32 259, 263 
7,12 222, 224, 237 20, Iff. 220 
7,12f. 265 22 231 
7,13 222, 237 22,1 240 
7,14 237 22,1-14 224, 240, 242, 263 
7,14.16 237 22,1-13 240 
7,15 234, 237 22,3 240 
7,17 222,237 22,4 219, 240 
7,18-25 234 22,5 241 
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22,5ff. 224 40 295 
22,5-8 240 40-55 291, 293, 300 
22,8-11 241 40,1 301 
22,11 224f. 40,1 f. 295 
22,1 If. 241 40, Iff. 301 
22,11-13 265 40,1-11 295, 306 
22,12 225 40,2 307 
22,13 240 40,3 301 
22,14 225, 228, 240, 242, 40,3f. 304 

307 40,3-5.11 293, 295 
22,15ff. 245 40,5 293, 302, 304 
22,15-19 81 40,6 301 
22,16-18 263 40,9-11 293, 295 
25,1 332 40,12-26 293 
25,8 324 40,12-42,13 351 
26,19 324 40,21 299 
28,1-3.7-11 263 40,21-26 295 
28,7ff. 245 40,23 294ff. 
28,9f. 239, 267 40,25 295 
28,12 224, 265 40,27 301, 306 
28,14 220 40,27f. 295 
28,14ff. 245 40,27-31 310 
28,14.23 220 40,28 307 
28,16f. 258 40,29-31 307 
29,1-3 263 40,31 302 
29,9ff. 224, 265 41,Iff. 304 
29,15 245 41,1-5 302 
29,13 224, 265 41,2f. 292, 294, 296 
29,13f. 263 41,4 304 
30,1 224, 265 41,8 35f., 39, 47 
30, Iff. 245 41,8ff. 294, 297, 302 
30,1-3.12-14.14 -17 263 41,14-16 37 
30,8f. 241 41,17 303 
30,9 241 41,17-20 37, 293 
30,9.12.15 224, 265 41,18f. 303f. 
31,1 224, 265 41,20 299, 303f. 
31,1-3 245, 261, 263 41,21 293, 295, 306 
32,9 220 41,21-27 295, 308 
32,9ff. 245 41,21-29 293,295 
36 298 41,25 292, 294f. 
36,4ff. 231 41,26 295 
37, Iff. 231 41,27 293,295 
38 330 41,29b 295 
38,9-20 319f„ 324f. 42,1 295 
38,10 322 42, Iff. 295, 309 
38,17 325 42,1-4 294f. 
38,17f. 327 42,4 293 
38,18 330 42,5 293 
38,18f. 315, 326, 329 42,6f. 292, 294, 296, 304f. 
38,19 330 42,8-9 293 
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42,9 305 43,22-28 306f. 
42,10-12 293f„ 296 43,23 307 
42,10-13 299, 302 43,24b 307 
42,14 291 f., 302, 306 43,24f. 325 
42,14ff. 302 43,24-28 307 
42,14-17 306 43,25 307 
42,14-43,13 305 43,27f. 351 
42,14-44,23 291, 300, 302, 306, 309 44,1 ff.21 f. 294, 296f. 
42,15 303, 308 44,2 307f. 
42,15f. 293, 302, 304ff. 44,5 308 
42,16 293, 302., 306ff. 44,6 293 ,306 
42,17 302 44,6-8.26-28 293, 308 
42,18 300 44,8 309 
42,18-20 300 44,9-20 302 
42,18-25 305ff. 44,21 306 
42,19f. 306 44,21-23 305 
42,20 300,311 44,22 306f„ 310, 312 
42,21a 306 44,23 293f., 297, 299, 302, 
42,22-25 325 305ff., 309f. 
42,23 305f„ 311 44,24 293, 303, 310 
42,24 307, 311 44,24-28 37 
42,24f. 311, 351 44,24-48,21 306 
42,25 306, 325 44,25 310 
43,1 306, 308 44,26 292f. 
43, Iff. 297 44,27 293, 303 
43,1-7 293,311 44,28 292, 294, 296, 303 
43,2 293 ,306 ,308 ,311 45 304 
43,3 296 45,1 292, 303 
43,3f.5f. 306, 308 45,1 f. 292, 294, 296, 303 
43,4 296, 311 45,1-7.13.20-25 293 
43,5a 308 45,2 303 
43,5b.6 308 45,3 304 
43,7 294, 306, 308 45,4 294 
43,8 300, 305, 310 45,6 293, 299, 304 
43,8-13 293, 308f. 45,7 111, 324 
43,9 308 45,8 293 f. 
43,10 299f„ 305, 310 45,10 292 
43,10.12 294, 309 45,12.18 293 
43,14 293f„ 306 45,13 292, 294, 296, 304 
43,14f. 293, 296, 303, 306 45,14 296 
43,15 306 46,8-13 293 
43,16 304, 308 46,1 Of. 296 
43,16-21 293, 305f. 46,11 294, 296 
43,16-44,8 305 47 292, 296 
43,18 293,311 48, Iff. 37 
43,19 293, 305, 308 48,1-11.12-18 293 
43,19f. 293 48,13 293 
43,20 307 48,14 148 
43,21 294, 306, 307ff., 350f. 48,14f. 292, 294 
43,22ff. 307 48,20 294 
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48,20f. 292ff., 299, 304 
49,1-6 294 
49,3 297 
49,4 300, 307 
49,5f 294f. 
49,6 293, 304 
49,8-12 293 
49,9ff. 304 
49,9.12 293 
49,13 293f., 299 
49,14-18 293 
49,15 292 
49,17 292 
49,22f. 296 
50,1 307 
50,2 293, 303 
50,4 301, 307 
50,4-6 292 
50,4-9 295, 300 
51,Iff. 37f. 
51,1-8 36-40, 
51,2 35, 38f„ 40f. 
51,2f. 36 
51,3 37, 294 
51,3.4b.6b.8 37 
51,4f.6 37f. 
51,4-8 37 
51,5.6.8 37 
51,6 37 
51,7 37f. 
51,7f. 37f. 
51,9-11 293 
51,9-16.17-23 293 
51,10 305 
51,13.16 293 
52,1 293 
52,1-6.7-12 293 
52,7 295 
52,7-10 306 
52,7-12 292f. 
52,9-10 294, 310 
52,9-11 303 
52,10 293 
52,11 f. 293 
52,13-53,12 307, 325 
52,15 293 
54,7f. 330 
55,4f. 293 
55,5 293 f. 
55,12 292, 299 

55,12f. 293, 304 

Jeremía 

1,2 194 
l,7bß 275 
l,9bß l,7bß 
1,13-14 280 
1,14 280f., 283 
2 194f., 198 
2-6 114, 194, 199,280 
2,2aß.32 194 
2,2 f. 194 
2,3 280 
2,4-8 193 
2,5f.8bß 114 
2,6 115, 193ff. 
2,7 115, 190, 193 ff. 
2,10-13 198 
2,10-13.17-19 195 
2,18f. 198 
2,24 291 
2,35 203 
2,35b-37 198 
3,1 194, 349 
3,6ff. 194 
3,12 281 f. 
4,5-6,30 280 
4,6 280f. 
4,8b 203 
5,12 282 
5,15 148, 276 
5,25 284 
5,27 284 
6,1 280f., 283 
6,8 194, 199, 349 
6,13 284 
6,19 281 
6,21 276 
6,29 280 
7,9 114, 203 
8,10 284 
8,17 276 
9 283 
9,6.14 276 
9,9.17-19 282 
9,9-10.16-21 282 
9,15 282 
9,16ff. 282 
9,18 282 
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9,23f. 352 29,26f. 62 
11,21 277, 280 29,26ff. 73 
14,6 291 30f. 139 
14,14 277 30,3 139 
15,1.15 276 30,12 283 
15,14 203 30,12-14 283 
16,1 276 30,12-17 283 
17,4 203 30,14 283 
20, If. 62 30,19 341 
20,4 276 31,15 282 
21,Iff. 231 31,23 139 
21,12 203 31,29 261 
22,13ff. 282 31,31-34 115, 161 
22,13-19 279 31,33 166 
23,13 282 32,6f. 244, 246 
23,17 282 32,16ff. 115 
23,32 282 32,26-44 113 
25,3 194 32,36-41 115,161 
26 27, 273f„ 279ff„ 283, 32,44 139 

287 33,11 332 
26,1 275f. 34,8ff. 246, 276 
26,2 276 36 4, 278ff. 
26,2-7 276 36,2 194 
26,3 275 36,4-6.10 65 
26,3-6 275 36,5 300 
26,4 275f. 36,12 279 
26,5 275 36,16a 279 
26,6 275f. 36,19 279 
26,7 276 36,22-24 300 
26,7-9 275f. 36,25 278f. 
26,8 276f. 36,29 279, 286 
26,8-9 277f. 36,32 279 
26,9 276f., 280 37-40 18, 20 
26,10-16 275f. 37,3ff. 231 
26,10 275f. 37,3-9 287 
26,11 275 37,3-40,6 280, 288 
26,13 275f. 37,5 286 
26,15 276 37,7b-9 287 
26,16 275ff. 37,9 286 
26,17 275 38,1 280 
26,17-19 275, 277, 280f. 38,1-6 280, 286f. 
26,18 283 38,2.17-18 286 
26,19 276f. 38,2-3 286 
26,20-23 277, 280 38,3 280, 286 
26,22 279 38,14ff. 231 
26,23 81 40,6 278 
26,24 278 42 276 
27-29 275 42,18 276 
29,13 277 43 276 
29,14 139 43, Iff. 276 
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43,2 276 
44,8 275 
44,16 276f. 
44,28 27, 
48,45 105 

Ezechiel 

17,15 286 
18 261 
27,32 282 
29,6b.7 286 
32,18 282 
33,10-20 261 
33,14f. 41 
33,23-26 43 f. 
33,23-29 296 
33,24 35, 39 
33,24-26 43 
33,25f. 43 
33,27ff. 43 
33,30 148 

Hosea 

2,16f. 349 
4,2 203 
9,10 162 
11,8 349 
13 187, 194f. 
13,4ff. 198 
13,4-8 187, 193 

Amos 

1,1 70 
1,3-5.6-8.13- 15 263 
2,1-3.6-9.13- 16 263 
2,6f. 244f„ 249f. 
2,7 252 
3,2 296 
3,3-8 212 
3,9f. 12 245 
3,9-11 261, 263 
3,9-15 61 
3,10 244, 252, 258 
3,13-15 263 
3,15 252 
4,1 244f., 251 
4,1-3 61, 263 
5,lf.10-12.16-2761 

5,4f. 265 
5,7.10.11. .12.18 245 
5,7.24 258 
5,10 244, 252 
5,11 251, 263 
5,12 244, 252, 256, 263 
5,14f. 265 
5,16 282 
5,16f. 263 
5,21-24 179 
6 61 
6,1 260 
6,1.3-6 251 
6,1-6 244f. 
6,1-7 244, 263, 269 
6,6 261 
6,7 261 
6,8 245 
6,10 137 
6,12 258 
6,13 245 
7,1-8 266 
7,2.5 212 
7,7-8 61 
7,9 61 
7,10 62, 70ff., 238 
7,1 Of. 64, 70 
7,10-17 22, 61-65, 70-76, 2 

232, 238, 267 
7,11 62, 70, 72, 74 
7,12 7 Iff. 
7,12f. 65 
7,12ff. 61, 70 
7,12-17 64, 70 
7,13 73f. 
7,14 62, 70f„ 73 
7,14f. 63f„ 73 
7,14-17 61, 63 
7,15 64, 70, 73 
7,15-17 72 
7,16 63, 70, 72ff. 
7,17 70, 72, 74, 263 
8,1-2 61, 266 
8,2 74 
8,3 61 
8,4 250 
8,4-6 244f., 250 
8,4-7 263 
8,5 250 
8,6 250 
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9,1-3 324 
9,1-4 266 

Jona 

2,10 328 

Micha 

1,3-5 283 
1,5 283 
l,6f. 263 
1,7a 283 
1,9 281, 283f. 
1,12b 281 
1,13b 283 
1-3 281, 283 
2,1 243 
2,1 f. 243, 245f., 248, 268, 

254 
2,1-4 261, 263 
2,3 263, 282f. 
2,3-5 282f. 
2,4 282f. 
2,6f. 267 
2,10 283 
3,1-4.5-8 263 
3, Iff. 245 
3,4 283 
3,4-5 283 
3,5 245, 282f. 
3,5ff. 282 
3,9 244 
3,9-11 245, 252 
3,9-12 263, 284 
3,10 252, 282 
3,11 256, 265, 282 
3,12 282 
6,9-15 283f. 
6,10-12 283 
6,11-12 284 
6,13 283f. 
6,14-15 283f. 
6,16 283 

Habakuk 

2,5 79, 323 
2,20 137 

Zephania 

1,7 137 
1,18 203 
3,8 203 

Sacharja 

2,17 137 

Maleachi 

2,2 306 
3,22 157 

Psalmen 

3 377 
6 28, 317, 319f., 326 
6,2 325, 344 
6,5 326f. 
6,6 81, 309, 315, 319, 323ff., 

326, 331 f. 
10,17f. 261 
11 261 
16,10 324 
18 377 
18,8ff. 261 
22,2 333 
22,4 332 
22,4-6 333 
22,7ff. 333 
22,23-27 329, 332 
22,24f. 329, 332 
22,28ff. 323f„ 331 f. 
22,31 f. 331 
26 325 
30 28f„ 309, 317, 319f., 

325ff., 328f., 331, 339, 
341, 344f. 

30,2 321, 343 
30,2ff. 342 
30,2-4 30, 321, 328, 343f. 
30,3 321 f., 343 
30,4 321, 323f., 343 
30,5 321, 331, 344 
30,5f. 30, 310, 321 f., 324, 329, 

332, 344, 346, 351 
30,7 321, 324, 343 
30,7-11 324 
30,7-12 30, 321, 328 
30,8 321, 324, 343 
30,9 321, 343 
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30,9-11 343 88,6 318, 323f. 
30,10 309, 315, 317f., 321, 326, 88,8.17 325 

329, 343, 345 88,9.19 323 
30,11 321, 326, 343, 345 88,10 326 
30,12 321, 328, 343 88,11 81, 315, 323 
30,13 262f., 321, 330, 343, 88,12 315, 325, 329 

345f. 88,13 315, 323, 325, 329 
31 325 89,39-46.47 325 
32,5 342, 344 90 23, 82, 89, 91 
34 377 90,7 325 
35,13f. 325 90,10 89 
38 325f. 90,10-12 88-93 
38,2 325 90,11 90 
38,10 325 90,12 90 
38,22 325, 333 93 304 
38,23 325 95,7 148 
39 325 96 350 
40,13 325 96,3 350 
41,5 325 97,12 332 
44,9 332 99,3 332 
46 236, 265, 304 100,4 341 
46,2-4 321 102,1 Of. 325 
46,5 237 102,13.19-22 331 f. 
46,6 321 102,24f. 322 
46,6f. 262 104,29f. 324f. 
47,7f. 322 106,47 332 
48 236 107 348 
48,5-6 262 107,17 325 
49,16 324 107,21 f. 328, 344, 348 
51 377 107,32 277 
51,3 325 107,33ff. 348 
54,8 332 107,43 348 
56,13f. 328 110,10 206 
63,4 324 115 332, 334 
66,2 322 115,1 332 
66,13-15 328 115,2-8 332 
66,16-20 328 115,17f. 315, 319, 332 
71 325 116,17 328 
71,9 333 118 329 
71,18 333 118,5-19 328f„ 332 
71,160 331 118,17 329 
72,1 f.4 244, 259 118,19f. 328 
73,24 324 118,21 328 
76 236, 262 118,27 328 
76,10 261 122,4 332 
78,1-8 331 f. 135,11 105 
79,6 306 136,19 105 
82,2-4 244, 259, 261 138,2 332 
85,9 148 139,7-10 324 
88 28, 80, 319f„ 325 140,14 332 
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142,8 332 22,22f. 248, 253,261 
145,2ff. 332 24,24f. 253 
145,7 332 28,13 

30,18f. 
342 
328 

Hiob 31,8f. 244, 258 

1-2 375 Ruth 2,9f. 376 Ruth 

3 ff. 375 4,1-12 244, 246 
4ff. 376 4,6 247 
5,26 322 
7,21 324, 326 Canticum 
9 374 2,16 

6,3 
8,6 
8,7aß 

9,21 f. 374 2,16 
6,3 
8,6 
8,7aß 

3 1 1 
311 
23, 93f., 311 
311 

9,23f. 
9,32f. 
9,32-37 

374 
374 
374 

2,16 
6,3 
8,6 
8,7aß 

3 1 1 
311 
23, 93f., 311 
311 

12,11-25 
32 

324 
374f. Threni 

33,19ff. 325 1,2.8 283 
33,19-30 328 1,5.18.20.22 283 
38 376 2 203 
38-41 375 2,4-5 283 
39,33-35 376 2,14 115 
42,1-6 375f. 4,6.13 283 
42,3 373 4,11 306 
42,7 375 4,12 115,287 
42,11 376 4,17 199, 287 
42,16f. 89 
42,17 322 Daniel 

Proverbia 12,2 324 

1,7 111, 206, 379 Esra 
9,10 
10,2 

111,206 
250, 252 

7,12ff. 157 

11,1 
14,26f. 

250 
111, 206, 379 Nehemia 

15,16 250 8 157 
15,25 261 8,11 137 
15,33 111, 379 9,22 105 
16,8 250 
16,11 250 1 Chronik 
17,5 
17,23 

252 
253 16,35 332 

19,23 
20,10 

379 
250 2 Chronik 

20,23 250 6,24.26 332 
22,4 379 19,5-11 253 
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Apokryphen 

Baruch Sirach 

1,15-3,8 326 17,24ff. 326 
2,12ff. 326 17,27f. 315, 319 
2,17f. 315, 319, 326 

Neues Testament 

Matthäus Römer 

11,16-19 244, 259 4 54 
25,34-46 244 8,3 8f. 93, 182,311 
25,45 259 10,16f. 378 
28,18-20 317 12,lf. 

14,7f. 
203 
93 

Markus 15,8f. 352 

12,28-34 
15,34 

206 
333 1 Korinther 

1,26-31 352 
Lukas 

11,8 317 
2 Korinther 

4,11 335 
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Aaron 126, 129 
Abfall (Apostasie) 128f., 132, 140, 152, 

195, 198 
Abraham (-serzählungen, -sgeschichten) 

22, 35f., 38-44, 46-49, 51, 54, 89 
Abstraktion (narrative, typologische) 23, 

108f., 112, 114, 132, 366-368, vgl. 189 
Achikam 275, 278, 279 
actus tradendi (Traditionsprozess) 5, 21, 

53, 332, 347f., 352 
Adressaten (-hypothese, -kreis) 28, 37-39, 

54, 64-66, 68-70, 171,214, 221-224, 
230, 232, 234, 237, 241, 265f., 274, 
278, 297, 329 

Aggression (-or, -siv) 106, 362f., 365, 369 
Ägypten (-tisch) 112, 125, 127, 132, 151, 

177f., 180, 182, 193f., 198, 204f., 247, 
279, 286, 296, 304, 323, 331, 344, 358, 
368, 379-381 

Ahas 115 ,222 ,235 
Aktualisierung (-sieren) 24, 75, 97, 102, 

104, 108, 131, 136, 170-172, 174f., 
183, 236-238, 281, 344, 346-348, 
350f., 363, 374, 378-380 

Allmacht (-mächtiger, Omnipotenz) 82, 
181, 312, 318, 375 

Alltag (-sverhalten, -spraxis) 18, 25, 43, 
45, 53f„ 66, 119, 138, 152, 166, 169, 
174, 179, 192, 195, 199, 200, 203-205, 
238, 246, 264, 316, 353, 361, 369, 373, 
379, 380 

Alter Orient (-orientalisch 176, 179, 202, 
214, 234, 236, 258f., 270 

Altes Testament (-testamentlich) 6-8, 21, 
24, 30, 47, 50, 52, 57-62, 64-66, 68, 
77, 79, 81, 89, 107, 111, 117, 155-157, 
187, 231, 243, 259, 270, 311,319, 322, 
324f., 339, 341, 349f., 352, 371, 373-
377 

Ältesten 78, 140, 247, 275, Uli., 281 
Amazja 61-64, 70-75, 267 
Ammoniter 104, 134, 152 

Amoriter 109, 115 
Arnos 9, 57, 61-64, 70-75, 212, 229-233, 

238, 240, 243, 245, 249f., 254f., 257, 
263, 265-267, 269, 273, 288 

Analogie (-logisierung, -log) 24, 46f., 62, 
69, 102, 105, 112-115, 130, 133, 135, 
139, 158, 164, 170-174, 178, 180, 181, 
193, 195, 214, 233, 261, 274, 276f„ 
280, 284, 302, 307f., 310, 313, 333, 
359, 361, 364, 369, 381 

Andere (Other of God) 361, 372-374, 378, 
380 

Angst (ängstlich) 20, 55, 79f., 83, 85, 87, 
93, 104-107, 111, 115, 119, 131, 133f., 
140, 146, 205, 286, 302, 358-369, 379 

Angstkritik (-tisch) 364, 368f. 
Anhänger (-kreis, Schüler) 25, 212, 214, 

223, 226f., 230, 232, 234, 236, 238f., 
265-268, 301 

Anklage 34, 80, 224, 248, 253, 346 
Anrede (-stil) 84, 99, 127f., 134, 160, 

225, 297f., 305, 328f., 341, 343-345, 
350 

Anthropologie (-logisch) 92, 199,315, 
318 

antijudaistisch 111 ,113 ,132 
Apophthegma 59, 63, 232, 240 
Aram (-äer) 235f. 
Archetyp (-isch) 130f„ 133-136, 139-142, 

151, 153 
Ärger (-nis) 1 3 2 , 1 6 1 , 3 5 8 , 3 6 5 , 3 6 8 
Argumentation (-tativ) 22f., 28, 35, 37-40, 

43, 49f„ 60, 100, 102, 113, 128-133, 
139-141, 150, 159, 189, 192, 194f., 
217, 244, 249, 257, 260-263, 266, 269, 
277f„ 281, 321, 325-327, 330, 345, 
356, 363-365, 367f., 373 

Arme (-mut, arm) 36, 92, 180, 199, 201 f., 
249f., 252-254, 258f., 261-263, 299 

Ärzte (-schaft) 79, 83f., 92 
Assur (assyrisch, anti-, -Redaktion) 27, 

115, 151, 160, 175-177, 180f„ 191f„ 
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194, 198, 205, 234f„ 237f„ 240, 280, 
284-287, 371, 379 

Atheismus 334 
Aufmerksamkeit (-sforderung, -slenkung) 

37, 102, 110, 136, 145-147, 164, 168, 
220 

Aufruf (-forderung) 37f., 44, 145f., 220, 
298, 308 

Augenzeuge 99, 106, 162, 163, 168, 169, 
171, 359, 162 

Auseinandersetzung (-sliteratur, -srede, -
text, -worte) 26f., 41, 227, 282, SOS-
SOS, 310f., 341 

Auslegung (-sgeschichte, -lieh) 10, 42, 
44, 53f., 105, 157, 291, 318f., 334, 340 

autobiographisch 26, 133,233-235,242 
Autor 15, 45, 57, 60, 65, 66-68, 70-72, 75, 

78, 216, 234, 274, 355 
Autorität 74, 103, 138, 146, 156, 173, 

261, 288, 350, 381 

Babylon (-isch, anti-) 19, 37, 43, 115, 
160, 181, 194, 198, 205, 280f., 284-
287, 292-296, 299f., 302-304, 306, 
308, 312, 316, 371 

Bann 73, 152, 177, 362 
Beamte (-nfraktion) 256, 262, 275, 279, 

280, 286f„ 300, 353f. 
Bedrohung 27, 185, 238, 241, 246, 278, 

280f., 284-286, 343, 345 
Bedrohungsangst 362, 365, 368 
Befreiung (-eien) 27f„ 151, 179, 181, 183, 

191, 193, 204f., 259, 280, 284, 287f., 
292-294, 296, 299, 302, 312, 321, 343, 
353, 379, 381 

- aus Ägypten (Herausfuhrung) 125, 127, 
151, 177f„ 180, 193, 204f. 

Behauptung (-ten) 44f., 47, 50 
Bekenntnis (-nen) 20 ,24 , 102, 126, 143, 

145, 148-153, 177, 181, 183, 191, 
217f„ 309, 325, 329, 339, 342 

Bekenntnisakt (-Vollzug) 24, 82, 102, 145, 
148, 353 

Belagerungserfahrung (-pause) 19, 198, 
231, 240f., 280, 284-287 

BetPegor 99, 102f., 105f., 114, 118, 134, 
136, 138f„ 141, 144, 162, 170, 356 

Bethel 61 f., 72, 240, 267 
Bezeugung 148, 169, 213, 342, 345 

Beziehungs-Gegenüber 31 ,84 ,93 , 110, 
118f., 133, 149, 151, 183, 193, 195, 
204f. 

Beziehungsgeschichte (-lieh) 114, 132, 
203f„ 343 

Beziehungsmetaphorik (Herrschafts-, 
Vertrags-) 24, 175-178, 202f., 205 

Beziehungssprache (-lieh) 4, 15,27-29 
Beziehungsstörung (-konflikt) 129, 310f., 

344, 349 
Bibel 3-7, 12f., 15f., 19-21,27-29,31, 

57f„ 77, 81, 84, 97, 105, 108, 119, 157, 
167, 171, 339-341, 347, 349, 351-353, 
355, 359-362, 369, 371-373, 380 

-hebrä i sche 3f., 12f., 21, 77, 81, 97, 105, 
119, 157, 167, 171, 339-341, 347, 349, 
351-353, 359, 373 

Bilderverbot 128, 140, 291, 334, 349, 372 
Bittgebet 320f„ 325-327, 343, 346 
Blindheit (Blinde, blind) 28, 186,211, 

228, 300, 303-311 
Bodenordnung (nahalah) 243, 246f„ 249, 

255, 258, 268 
Böse (Gut und Böse) 46, 84, 86f„ 90f„ 

111, 258, 322, 323, 335 
Boten (-dienst, -formel, -wort) 74, 214, 

224, 234, 276, 282-284, 286 
Bundesansprache (-belehrung, -

instruktion, -paränese) 24, 103, 125, 
136, 138, 140-145, 149f., 153, 172, 175 

Bundesbeziehung 113, 161, 163, 167, 
170, 171, 172, 178, 182 

Bundesbuch 156, 193 
Bundesdeklaration 137f., 143, 146, 149f., 

153, 178 
Bundeserneuerung 163, 170f., 173, 175 
Bundesformel 123f„ 145, 149f„ 153 
Bundesschluss (-Schließung) 102f., 130, 

135-138, 146, 148f., 153, 162, 170, 
175, 178 

Bundestheologie (-logisch) 123, 135, 151 
Bundesurkunde 129, 142 
Bundesverpflichtung 169, 171, 173 
Bundesversammlung 135, 139-141, 144, 

147, 149, 153 
Buße (-gebet, -psalm) 315 ,319 ,321 , 

325f. 



428 Sachregister 

Chance (Gelegenheit) 28, 31, 106, 115, 
119, 184, 186, 192, 310, 312, 360f., 
363f. 

Chaoskampf (-macht , -wasser) 303-305, 
308, 321 

Christen (- tum, -lieh) 7, 15, 51, 59, 77, 
184, 186f., 206, 243, 316f., 323, 335, 
339, 359, 372, 381 

Christus (-ologie, - logisch) 6f., 16, 30, 77, 
203, 316f„ 335 

coram deo 4, 30, 182, 197, 360 

Dankgebet ( -psalm) 309, 320, 322f., 329 
Danklied (-gelübde) 3, 36, 195, 278, 309, 

313, 320-322, 325, 327-330, 332, 341, 
345 

Datierung 44, 213f. , 216, 235 
David (-sdynastie) 22, 78-85, 88f., 100f., 

161, 222 
Defini t ion (-nieren) 5, 23f. , 31, 52, 59, 63, 

93, 101, 105, 109, 112, 126, 157, 162, 
182f., 190, 205, 318, 327f., 341, 343, 
349, 367, 372, 373, 378 

Deixis (-ktisch, epi-) 136, 171, 174, 329, 
378 

Dekalog (Zehnwort) 88, 102, 108, 114, 
128, 140, 142, 144, 162, 169, 173, 175, 
193, 195, 203 

Denken (-weise, krit isches -) 360f., 363-
365, 368f. 

Denkschrif t ( -hypothese) 17, 25, 26, 
213f. , 223, 232f. , 237, 239f., 300-302 

Deportation (- ieren) 6 1 , 2 6 1 , 2 9 4 
Detail l ierung ( -szwang) 18, 68f. , 71 f., 

103, 140, 285 
Deuterojeremia (-anisch, dtrjer. , Jeremia-

D) 103, 114f., 139, 194, 273, 275-277 
Deuterojesaja (-anisch) 22, 27-29, 35-37, 

39-42, 47-49, 51, 271, 291f., 295-299, 
301 f., 307-310, 312f. 

Deuteronomismus (-istik, -istisch, dtr.) 4, 
23-25, 27, 29, 31, 95, 98-101, 105-112, 
114, 116, 123-126, 128-130, 132f., 
135-139, 146, 148, 151-153, 157f„ 
160,f., 167, 170, 183f„ 189-191, 193, 
195, 203f. , 206, 227, 232, 273-277, 
281-283, 288 f„ 362, 371, 373, 377 

deuteronomist isches Geschichtswerk 
(DtrG) 21, 23, 27, 98, 100f., 105f., 

113-119, 123, 126, 129, 139, 146, 151, 
159-161, 273f. , 286-288, 355 

Deuteronomium (-isch, dtn.) 4, 21, 23, 98-
100, 109, 113, 115, 117, 123f„ 126f„ 
129, 133, 137f., 143, 148, 155-159, 
171, 176, 179, 187-191, 193-195 ,200 , 
203-207, 246, 276, 288f., 353, 356, 377 

Diachronie ( -chron) 58, 63, 159, 330 
Dialog (-isch) 31, 97, 108, 130, 297f. , 

313, 324, 333, 350, 353, 356, 373, 375, 
377 

Diaspora 293, 296 
Dif ferenz 87, 91, 116, 333 
Di lemma 85-87, 90-92 
direkte Rede (wörtl iche) 61, 63, 68-72, 

125f., 148, 298, 343, 372, 378 
Diskurs (-Charakter, - formen) 23, 26, 31, 

45, 51, 65, 102, 130, 131, 137, 160, 
169f., 177, 179, 280, 339-341, 345, 
347, 352, 355, 357f. , 360f., 374-376 

Diskursgeschehen 339, 344, 347f., 351, 
356 

Diskurspragmatik (-t isch) 21, 25, 28-30, 
209 

Diskurssystematik (-tisch) 28-30, 341, 
344 f„ 348, 350-353 

Disputation (-swort) 2 2 4 , 3 0 6 , 3 1 1 
Divination (- torisch) 25f., 180 
Dogmat ik (-tisch) 53, 264, 318, 359f., 372 
Drohung (-wort) 12, 180f., 265f. , 277f. , 

281, 283 
Du (-Anrede) 84, 90, 99, 127, 133, 137, 

160, 182, 323, 328f., 341, 343, 345, 
347-349, 352, 354 

Edom( - i t e r ) 104f., 134, 152, 1 7 0 , 3 6 2 
Egozentr ik ( -manie) 1 8 4 , 1 8 7 , 3 8 0 
Ehebruch 78, 84, 194 
Ehre (-erweis, -en) 88, 183f., 294, 304, 

307f. , 317, 321 f., 326f., 330, 332, 342, 
346 

Eid (-l iehe Verpf l ichtung) 133, 139, 172, 
192 

Einsicht 50, 53, 158, 181f., 212, 215, 
218 f„ 224-228, 240 f„ 264-266, 299, 
309f. 

Einsichtsfähigkei t 165f., 1 6 8 , 2 2 1 , 2 3 9 
Einsichtslosigkeit 221, 224f., 228 
Einwanderung 105, 113, 125, 129 ,355 , 

357f. 
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Emphase (-tisch) 64, 70, 72f., 131, 135-
137, 163, 171, 188, 217, 340, 359, 365, 
380 

Endlichkeit (Vergänglichkeit) 48, 88-90, 
323 

Erbarmen 38, 84, 286, 320, 326, 342 
Erbbesitz (-anteil,-pachtland) 178, 180, 

245-248 
Ereignis (-kategorie) 5, 44, 66, 68f., 71 f., 

81, 99, l l l f . , 117, 119, 127, 140, 
213f., 216, 234f., 239, 274, 296, 299, 
316, 328, 373 

Ereigniskette (-träger, Handlungsträger) 
68, 71 f., 275 

Erfahrung 28, 43, 45-48, 50f., 80, 106f., 
116, 118, 127, 133, 151, 163, 171, 174, 
198f„ 216, 218f„ 227, 230, 237-241, 
296, 300, 308-310, 313, 318, 324f., 
329, 333, 345, 347f„ 361 

Erfahrungsbezogenheit (-bezogen) 309, 
347f„ 351 f. 

Erfahrungsperspektive 152, 285 
Erfahrungsverarbeitung 26, 235f. 
Erfahrungswelt (-horizont) 42, 46, 47, 49, 

52, 53, 54, 111, 216, 222, 257, 294, 
302f„ 306 

Erfolg (-losigkeit) 105, 107, 110, 115, 
131, 133f., 139, 171,223,236, 241, 
358f„ 364f„ 368, 380 

Erfüllung 129, 165, 229f., 283, 301, 328 
Erinnern (-ung) 4, 20, 23f., 27, 30, 39, 42, 

48f., 77, 79, 91, 99-103, 105-108, 110, 
113, 116-119, 125, 127-133, 135f., 
139, 142, 144f., 148f., 151, 161f., 167-
170, 172, 174, 179, 182f„ 188, 194-
197, 199f., 204f., 213, 239, 247, 252, 
283, 285, 291, 301, 316, 323, 326, 332, 
339, 343, 347, 349, 352, 356-369, 373, 
379 

Erinnerungskultur 117 ,174,184 
Erinnerungsmahnung 101, 127, 130, 

135f„ 141, 178, 193, 195, 200, 204, 
206 

Erinnerungspädagogik 24f., 30, 174, 182-
184 

Erinnerungsvollzug 24, 125, 127, 130, 
356-361, 363 

Erkenntnis 86, 90, 92, 108, 187, 212, 240, 
299f„ 302, 310f., 313, 320 

Erlassjahr 201,202 

Erotik (-isch) 93,311 
Ertrag 180,200-202,261 
Erwählung 38, 107f., 111, 117f., 127, 

151 f., 180, 182, 296, 299f., 310, 313, 
350, 379 

Erzählfunktion 40, 42-44, 49, 53f., 57, 
64f., 67f., 71, 74f., 78, 101, 106, 110, 
112, 150, 356 

Erzählgemeinschaft (-milieu) 35, 41, 49, 
51-54, 274, 278 

Erzählinterpretation 52f. 
Erzählsituation 17, 18, 43-46, 49, 63, 66, 

113,215,273 
Erzählstil 99, 127, 133 
Erzähltempus (temporale Markierung) 17, 

45, 70f., 103f., 108, 137f., 140, 152, 
277, 285 

Erzähltext 18f., 35, 42, 52, 57f., 60, 62f., 
65-69, 274 

Erzählvorgang (-prozess) 18 ,35 ,50 
Erzählzeit 45f. 
Erzählen (-ung) 15, 17, 18, 21 f., 26f., 31, 

33, 35f., 39-54, 78f., 81, 86, 90, 97f., 
100, 105, 109, 110, 116-118, 127, 130, 
156, 160, 214, 232, 234f., 239, 273f., 
276-280, 284-288, 297f., 318, 328, 
331, 348, 350f„ 353, 356f„ 361, 367, 
373, 378 

erzählenswert 66f., 111 
Erzähler (-rin) 18, 35, 40, 42f„ 45-47, 49, 

60, 62-64, 66, 68f„ 71-75, 81, 97, 160, 
277 

erzählte Rede (Zeit) 69, 103, 355-357, 
360, 375 

erzählte (u. besprochene) Welt 17f., 45, 
78, 274 

eschatologisch (apokalyptisch) 293f., 296, 
298, 304, 310, 317, 323f„ 335 

Ethik (-isch) 85, 92, 185, 206f., 248, 254-
258, 260f., 264, 268f., 293, 371, 377, 
381 

ethnisch (Ethnozentrismus, -zentrisch) 
107f„ 111, 113, 117, 151, 184, 191 

Evaluation (-tiv) 70, 72, 74, 101, 143, 
367, 375 

Evangelium 52f., 155, 377 
Exegese 6f„ 9-11, 13f„ 16f„ 19f„ 22, 

24f„ 30f„ 36, 52f„ 57-60, 63f„ 69, 
189, 191, 213, 327, 371, 376 

Exemplum 106, 109, 112, 132, 277f., 356 
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Exil (-isch, f rüh- , spät-) 22, 27, 35, 37f., 
40f. , 48, 4 9 , 5 1 , 5 4 , 114f., 139, 160f., 
247, 273, 276, 288, 292, 294, 301, 310, 
312f. , 351, 355 

Exilsgeneration (-lierte, -gemeinde) 22, 
3 8 f „ 42, 46, 49, 113, 116, 119, 161 

Exilszeit 35, 100f„ 105, 113, 115, 191, 
242, 246, 292 

Exodus (Auszug, -bekenntnis) 108, 117, 
132, 157, 183, 195-197, 205, 293, 299, 
304, 358, 363, 379f. 

Ezechiel 19, 27, 35, 39, 41-43, 49, 115, 
134, 286f„ 306 

Faktizität (-tisch, Faktum) 45, 48, 50f., 
53, 82, 85, 98, 194, 211, 222-227, 312, 
317, 319, 377 

Fall-Beispiel ( -Geschichte) 106, 109, 
l l l f . , 114, 117, 348 

Fasten 79-83 
Fehlbarkeit (-hal tung) 1 0 7 , 1 1 0 
Fehlbeziehung 30, 110, 113 
Fehleinschätzung (-Orientierung) 30, 106, 

126, 180, 198, 254, 362, 365 
Fehlentscheidung (-leistung, -reaktion) 

23, 31, 84, 92, 115, 119, 254, 376 
Fehlverhalten 132, 227f. , 248, 260-262, 

266, 269, 325 
Feind ( -schaf t ) 19 ,31 , 106f., 217-219, 

225, 230, 236, 238f. , 262-264, 276, 
279, 281, 287f. , 303, 320, 328, 333, 
342f. 

Fiktion (-tiv) 25, 45, 47, 114, 152, 219-
226, 275, 285f. , 324 

Finsternis (Gottes-) 303f., 329, 334 
Fluch 16, 84, 87-92, 126, 138f„ 176, 

180f„ 192, 206, 267 
Formation (-ss tufen) 99f., 114, 117, 123, 

159f„ 188f„ 289, 2 9 8 , 3 5 2 , 3 7 1 
Formgeschichte (-lieh, Gattungs-) 9, 13, 

37, 124, 145 
Frau, Mann 78f., 84, 86-88, 185, 245, 

247, 249, 251, 291 f., 310 
Freiheit (frei) 55, 150f„ 178, 181-183, 

185, 259, 379, 381 
Fremde (-ling, -götter, -herrschaft , -

Völker) 115, 129, 144, 153, 177, 180, 
190, 2 0 0 - 2 0 2 , 2 0 6 , 246 f„ 312 

Freude (-nfest) 36, 184f., 321, 328, 342f. 

Frevel ( -haf t , Untat) 84, 141, 219, 224-
228, 245, 253, 260, 263, 266 

Frevler 218f., 259-262 
Frieden (-lieh) 100, 105, 183, 194, 238, 

243, 299, 338, 362 f„ 365, 369 
Führungseli ten (-Schicht) 26f., 81, 128, 

180, 198, 243, 245, 251, 257, 260-262, 
264, 268 

Funktion, kommunikat ive 17f., 22, 67 
- krit ische 364, 367-369 
- narrative 57, 64, 65, 67 
- performat ive 1 5 , 1 2 5 
- p r a g m a t i s c h e 17f., 23, 130 
- r h e t o r i s c h e 1 3 , 1 3 0 , 3 2 6 
Fürbitte 115, 129, 132f., 139, 1 4 1 , 2 6 6 
Furcht (-losigkeit , -los, befürchten) 37f., 

78, 80, 84, 87, 91, 105, 134, 168, 176, 
183, 286, 302, 308 

Gabe-Charakter 1 8 5 , 1 9 7 , 2 0 4 , 2 0 6 
Ganze (-heit, -heit l ich) 3, 24, 26, 48, 59, 

64, 67 f„ 70, 74, 102, 116, 123, 126, 
129, 133, 138, 143, 153f„ 158f„ 161, 
165, 168, 171, 179, 181, 191, 234, 249, 
257, 261, 297f., 313, 343, 349, 378 

Gattung (-sforschung, -sstrukturen) 6, 9f., 
13, 16f., 29, 59f. , 63, 157, 214-216, 
223, 280, 297, 306, 341, 378 

Geber (Gott als) 160, 167, 177-180, 183f., 

192, 194, 197-200, 202-206 
Gebet (-svollzug, beten) 81-85, 89, 93, 

115, 129, 214, 288, 319, 324, 327, 331, 
343f., 350, 359, 377, 381 

Gebot(e) 4, 81, 88, 114, 117, 129, 140, 
143, 152f., 155, 162, 164-166, 168-
181, 183, 188, 203, 360, 379f. 

Gebotsbefolgung (-gehorsam) 144, 155, 
162, 170, 173, 176, 178-182, 188f„ 
200, 203f., 353 

Gebotslehre ( -paränese , -Vermittlung) 
127, 142f., 164, 168-170, 172-174, 
177, 204 

Geburt (gebären) 49, 78, 84, 88-90, 93, 
237, 291, 297, 307f. , 312 

Gedächtnis (kollektives) 108f., 152 ,249 , 
330-332, 335, 345-347 

Gedal jah 2 7 8 , 2 8 8 
Gedenken 80, 203, 315, 319f., 322f. , 327, 

329, 331 f., 342, 344, 346 
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Gefahr (-fährdung) 24f„ 31, 47, 93, 106, 
113, 131, 144, 150, 152, 176, 184, 187, 
191 f., 195, 197-199, 201, 238, 240, 
257, 259, 284, 300, 323, 334, 353 

Gegenwart (-wärtig) 16, 26, 38f., 48, 58f., 
69, 76, 110, 118f., 125, 127, 132, 134, 
136f„ 149, 151f„ 159, 162f„ 172-174, 
179, 183, 186, 204, 229f„ 242f., 279-
281, 283f., 312, 317, 321, 332f., 335, 
342, 345, 347f., 356-360, 367, 373f., 
377, 379f. 

Gegenwartskritik 230, 269 
Gegenwartsorientierung 58, 116, 119, 174 
Gegenwartsrelevanz 118, 162f., 174, 181, 

183, 313, 346f. 
Gehorsam 1 0 0 , 1 3 8 , 1 6 1 , 1 8 8 , 2 1 1 , 2 1 8 
Gelingen 4, 31, 90, 113f., 119, 131, 134, 

160, 163, 169-171, 197, 222 
Gemeinde 162, 173, 259, 309, 315, 317f., 

326-333, 345-348 
Gemeinschaftstreue (-treu, -förderlich, -

widrig) 26, 158, 166f., 180,228,255, 
260, 270 

Genesis 22, 35, 39, 40-42, 86, 308 
Gerechtigkeit (gerecht) 10, 26, 84, 104, 

142, 167, 183, 202, 21 lf., 227, 243, 
252, 255, 258f., 262, 269, 324, 329 

Gericht (-sprophetie, -stheophanie) 61, 
74, 76, 21 lf., 215, 217-219, 223-228, 
236, 253, 259, 266, 271, 300, 306 

Gerichtsrede 199, 295, 307f., 310 
Geschichte (-lieh) 4, 35, 38, 42, 47f„ 50-

54, 84, 86, 97-101, 103, 106, 108, 110-
118, 131, 141, 151, 160f., 163, 174, 
181, 195, 203, 234f., 252f., 270, 279-
281, 285-288, 293f., 296, 303, 313, 
316f., 333f., 341, 349, 352, 357, 359, 
362, 365, 379 

Geschichte Israels 4, 42, 59, 118, 252, 
234, 349 

Geschichten (-erzählung) 35, 40, 42-44, 
46, 48f„ 51-54, 57, 84, 86, 97-99, 101, 
103, 105f., 108-112, 116f., 214, 279, 
281, 353 

Geschichtsdenken (-bewusstsein) 23, 38, 
97-99, 107, 109-111, 113f., 116-119 

Geschichtserfahrung 48, 107, 111, 131, 
163, 171, 174, 296 ,306 ,318 , 348 

Geschichtserinnern (-rung, -rückblick) 23, 
99, 101, 106, 110, 112, 116, 127, 171, 
174, 183 

Geschichtshandeln (-Wirksamkeit, -
mächtigkeit, -mächtig) 28, 293, 299, 
350f., 183, 309, 315 

Geschichtsschreibung 101, 106f., 113, 
118 

Geschichtstheologie (-logisch) 23, 28, 30, 
97, 102-104, 106, 109, 111, 114,f., 118, 
127f„ 130-132, 135, 152, 169f„ 183, 
291, 296, 311-313, 379 

Geschichts-Tora 23, 112-116, 119 
Geschichtswerk 4, 16, 27, 30, 98, 117 
Geschichtswissenschaft (-lieh, -theorie, -

retisch) 24, 51, 106, 116, 313 
Gesellschaft (-lieh) 7, 25, 48, 54, 82, 93, 

116, 136, 138, 142, 155, 167, 169, 
179f., 185f., 191f„ 199, 205-207, 
244f., 248, 251, 255-258, 260f., 268, 
280f„ 309, 341, 347 

Gesellschaftskritik 243, 268 
Gesellschaftsverfassung 160, 165-167, 

175, 180, 182 
Gesellschaftswandel 26, 243-245, 248f., 

254f„ 257f„ 263f„ 268f. 
Gesetz (-lieh) 92f., 101, 126, 128, 138, 

155, 172f., 180, 186, 202, 204, 247, 
270, 289, 298, 317, 377 

Gestaltschließung 18, 57, 68-70, 360 
Gestaltungsabsicht (-mittel, -verfahren) 

18, 60, 63, 68, 100, 159 
Getreidehandel 244, 250-252 
Gewalt (-tat, Verfügungs-) 80, 89f., 94, 

104, 106, 110, 115, 160, 178, 182, 186, 
197, 245, 251 f., 259, 261, 279, 283, 
305, 31 lf., 334, 361-363 

Gewinn 1 8 5 , 2 5 0 , 2 8 4 , 3 1 7 , 3 2 0 , 3 4 2 
Gewissen 93, 243, 254 
Gewissheit 4, 37, 106, 181, 212, 266, 316, 

347f. 
Glaube 4-6, 15f., 19f., 29, 36, 38, 42, 47f., 

50-53, 110, 131 f., 146, 151, 186, 198f., 
212, 229, 232, 242, 270, 286f., 296, 
309, 313, 316f„ 331, 339, 345, 367f. 

Glaubenswissen (-denken) 30, 344-348, 
361 

Gleichnisse 4 7 , 5 0 , 2 9 1 , 3 5 9 
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Gliederung (-ssignale) 17f., 57, 60f., 63, 
67-70, 74, 99, 104, 108, 136, 138, 162, 
216, 277, 283, 285, 295, 298, 305 

Gnade (-enappell , -enerweis) 79, 83-85, 
129, 206, 320, 326f. , 329-332, 342, 
3 4 5 , 3 4 9 

Gott ( JHWH) 4-9, 15f., 19f., 25f. , 28f., 
31 f., 37f., 42, 47, 55, 61, 72-75, 78, 80, 
83f., 86f„ 89-94, 105, 108, 111, 118, 
125, 127, 133, 137, 145-150, 156, 158, 
160, 162, 164, 166-169, 171-178, 180-
184, 187, 195-197, 199f„ 204-206, 
21 l f . , 215, 217, 222, 228, 236, 259, 
261, 264-266, 269, 275f„ 291, 293, 
296, 298f. , 301, 303, 307, 309-313, 
315-322, 324-335, 339-342, 344-353, 
356-369, 371-377, 379-381 

Gottbezogenhei t ( -bezogen, -esbezug) 

2 8 f „ 192, 341, 348, 351-353 
Gottvergessen (-heit) 131, 144, 185, 188, 

191 f., 194f„ 198f„ 319, 335 
Gottverlassenheit 3 1 8 , 3 2 3 , 3 3 3 
Gottvertrauen ( JHWH-) 48, 102f., 105-

107, 359, 363f„ 367f. 
Götter (-in) 144, 160, 166, 177, 181, 190, 

205, 291-293, 295, 306, 308, 312, 334, 
349 

Gottesberg 1 1 4 , 2 0 3 , 3 2 1 
Got tesbeziehung ( JHWH-) 16, 25, 80f., 

90, 109-115, 126, 130, 139, 140, 144, 
149, 152f„ 163, 170, 174f„ 181f„ 187, 
191, 309, 313, 318, 325-327, 334, 343-
345, 347f., 350-353, 357-360, 363, 
366-369, 377 

Gottesdienst (-l ieh) 54, 130, 136f„ 142, 
151, 168f., 171 f., 179, 197, 203, 307, 
318, 323 

Gotteserkenntnis ( -erfahrung, -

Verständnis) 2 9 , 3 0 2 , 3 3 0 , 3 6 1 , 3 6 6 , 
369f. 

Got tesferne (-f insternis) 318, 323, 334, 
346 

Gotteshandeln (-herrschaft , -Taten) 125, 
296, 324, 332, 340, 348, 359 

Gottesknecht (-böte) 73 f„ 292-296, 300f„ 
304, 307, 309f. 

Gotteslob 28, 183, 198, 309, 316, 317, 
322, 324, 345, 353 

Gottesnähe (-präsenz, Epiphanie) 108, 
166f., 172, 217 

Gottesrede 8, 37, 263, 282, 297 
Gottesstadt 37, 161, 212, 218f., 222, 225, 

236, 259, 262, 265, 294, 304, 321 f. 
Gottesverhältnis 98, 107, 127, 132, 127, 

133, 134, 318, 334 
Gottesvolk ( JHWH-Volk) 37, 30, 104, 

108, 110f., 126, 142, 144, 150f., 153, 
160, 165f„ 172, 180-182, 196-198, 
264, 294, 301, 309f„ 312, 348, 351, 
363 

Gottesfurcht ( - fü rch t ig , - respek) 20, 111, 
169, 179, 205f. , 324, 379 

gottlos 2 5 5 , 3 1 7 , 3 2 4 
Götzendienst ( -opfe r , -po lemik) 119, 199, 

206, 259, 293, 302, 332, 334, 353 
Großkönig 176-179, 181, 1 9 4 , 2 0 2 , 2 8 6 
Grundbesi tz 246-248, 250, 254f. 
Gut und Böse s. Böse 

Halsstarrigkeit (-ig) 112, 117, 131-133, 
139, 141, 358, 362, 365, 367f. 

Hauptgebot (erstes und zweites) 149-152, 
170, 205f., 334, 349, 365f. 

Hebräisch (alt-) 12, 45, 58, 68, 78, 81, 93, 
99, 116, 118f., 250f. , 261, 295, 327f., 
358, 362, 364, 372 

Heil (-l ig) 20, 28, 36-38, 53, 83, 137, 139, 
142, 160f., 212, 219, 236-238, 267, 
271, 293f., 296, 307, 309, 31 l f . , 318, 
328, 330, 332, 335 

Heiligkeit (der Heil ige) 194, 265, 267, 
306, 320, 322, 329, 331f., 342, 344, 
346 

Heilsankündigung (-orakel, -zusage) 
236f. , 305f., 308, 365 

Hei lserfahrung (-wissen, -gewisshei t) 37, 
329-332, 343, 348 

Heilserweis (-Zuwendung) 308, 328-331 
Heilsgeschichte 111, 151, 317, 330f., 350 
Heilshandeln (-tat, -wirken) 28, 37, 38, 

296, 301, 302, 305, 310, 328, 330-333 
Heilsmächtigkeit (-wille) 37, 2 3 7 f „ 294, 

306, 345-348, 352 
Heilsorakel 222, 297, 308, 311, 306 
Heilsprophet ( - t i e , - t i sch) 35, 115, 198, 

214, 274, 287, 289, 292, 294, 300 
Hei lsverkündigung 238, 292, 300, 302 
Heilswort ( -botschaf t ) 238, 283, 296, SOS-

SOS, 311 
Hei lung 227, 319, 321, 325, 327, 345 
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Hermeneutik (-tisch) 5-9, 14-17, 19f., 52, 
113, 116, 118, 207, 278, 291, 356, 360 

Herz 36, 82f„ 88-90, 150, 166, 168, 195, 
197, 203, 219, 221, 224f., 306, 311, 
334, 362f., 365, 369, 373, 377, 380 

Heute 102f., 130, 135-137, 153, 168, 173, 
183, 279, 356f., 364, 381 

Hier und Jetzt 142, 343-345 
Hiob (-buch) 29, 31, 89, 134, 324-326, 

360, 373-379 
Hiskija 83, 179, 277-281, 284-288 
- psalm 315, 319, 327, 330 
historisch 7f., 19, 26, 28, 30, 35, 40, 42, 

47-50, 52-54, 57-60, 62f., 70, 72, 75, 
99, 100, 102, 105, 108f., 115-119, 126, 
143, 153, 155f., 168, 207, 213, 236, 
241, 278, 280f., 283, 285, 287f., 294, 
296, 310, 313, 316, 319, 333, 351f., 
357, 371, 373, 375, 377 

historisch-exegetisch (-wissenschaftlich) 
6-8, 16f., 19f., 52f., 57f., 319, 353 

- politisch 143, 155, 241, 294, 296, 310, 
313 

- sozial (soziohistorisch) 8, 26, 49, 57-59, 
60, 67, 207, 319, 351 f. 

Hoffnung 42, 35, 38, 42, 46-48, 51, 55, 
84f„ 186, 205, 212, 227, 234, 241f., 
264, 296, 313, 323, 335, 346, 381 

Hohelied 88 ,93 ,311 
Höraufruf 4, 37, 131, 145f., 148f., 162, 

169-171, 220 
Horeb-Auftrag (-Befehl) 104, 110, 128f., 

133, 139f., 169f. 
- Begegnung (mit JHWH) 108, 99, 127f., 

130f., 135, 138, 140, 162f., 168-170, 
183, 195 

- B u n d 24, 102f., 108, 129, 132, 135-137, 
139, 153, 160, 162, 170f., 173, 183 

- Ereignisse (-Geschehen) 99, 103, 108, 
112, 114, 127-129, 141, 161, 164, 166, 
168, 170, 172-174, 183 

-Of fenba rung 108, 140f., 157 
- Reminiszenz (-Erinnerung, -Rückblick) 

23, 99, 100, 102f., 108-110, 112, 114, 
125, 127, 129-135, 139-141, 153, 163, 
170, 173f., 203, 358 

- Skandal 108f., 128, 132f., 358, 365f. 
-Versammlung 102, 128, 130, 135f., 

139f„ 142, 144, 149, 153, 171, 173f„ 
183 

Horeb-Moab (-Itenerar, Wanderung) 99f., 
108, 127, 170, 358, 368 

Hören 3f„ 20, 27, 46, 48, 50, 61, 77, 110, 
132, 138, 145, 163, 173, 179, 181 f., 
184, 215f„ 219-221, 224f„ 228, 241, 
299, 301 f., 357f„ 361, 364, 369, 376, 
378f. 

Hörer (-publikum) 35, 39-49, 52f., 65, 69, 
71, 21 lf. , 214, 220, 274, 298, 301f., 
304f., 310f., 356-358, 378 

Hosea 198,231 
Huld 320f„ 329, 342-344, 346 
Hybris s. Überheblichkeit 
Hymnus (-nisch, imperativischer) 195, 

197, 204, 329f„ 332, 344, 350f. 

Identifikation 39, 46-48, 71, 75f„ 103, 
126, 130, 149, 151, 155f„ 274, 296, 
357, 377 

Identität (-tifikation, -fizieren) 39, 42, 49, 
51, 113, 117, 147f„ 151,239, 242, SU-
SIS, 357 

illokutiv (-er Akt) 45, 137, 376 
Informationsgehalt (-lücke) 44, 65, 72, 

78, 148 
Instrumentalisierung (-ren) 23 ,94, 184, 

205, 206, 354 
Inszenierung (-ieren) 71, 75, 125, 138, 

140, 150, 153, 344, 350, 352 
Intention 18, 25, 60, 62f., 65-67, 69f., 75, 

211, 215f„ 223f., 227, 274, 369 
Intertextualität (-tuell) 21f., 193, 195 
Irritation (-ieren) 22, 77, 79f., 84, 116 
Irrtum (irren) 119 ,180 ,184 ,242 
Iteration (-tiv) 69, 152, 216, 291, 321, 342 

Jeremia (-anisch) 1 9 , 2 1 , 2 5 , 2 7 , 114f., 
187, 194, 198, 215, 246, 271, 273, 275, 
276-288, 300, 302, 306, 330, 349 

Jeremiabuch 21, 25, 27, 232, 273, 275f., 
288 

Jerusalem 19 ,27 ,94 , 101, 115, 161, 176, 
194, 198f., 203, 220, 225, 227, 231, 
235-238, 240-245, 247, 253f., 263-265, 
271, 211 f., 280f„ 284-288, 292, 295, 
371 

Jerusalemer Kulttradition (Theophanie-) 
217, 244, 259, 261, 264, 269f., 324 

Jesaja (-anisch) 9, 17, 22, 25-27, 30, 75, 
115, 200, 211-241, 243, 245, 248, 252-
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255, 258, 261, 263, 265-267, 273f., 
280, 285-289, 300-302, 349 

Jesajabuch 224, 287f., 291, 300f. 
Jesajaorakel 285-287 
Jesus (jesuanisch) 6f., 16, 30, 45, 77, 184, 

206, 259, 316f., 333, 335, 359, 381 
JHWH-Bund 108, 113, 115, 168 
-Loya l i t ä t 24, 102, 114, 135, 138f., 143, 

145, 150-153, 155, 166, 177-179, 
182f„ 190-192, 203, 205, 362 

- W o r t 61, 74f., 283 
JHWHs Stimme 4, 110, 132, 138, 145f., 

169, 180-183, 188, 312, 367 
Jojachin 100 ,161 ,279 ,288 
Jojakim 204, 278-282, 300 
Jordan (-Übergang) 100, 102, 104, 110, 

115, 127, 131, 136, 146, 161, 169f„ 
355-358, 361, 363f„ 368, 377 

Joschija (-anisch) lOOf., 114f., 123, 129, 
161, 191, 194, 204 ,288 

joschijanische Reform (Kultreinigung) 
114, 203f., 286, 288 

Josua (-buch) 23, 100, 103, 105, 114, 118, 
133f„ 161, 163, 171, 355f„ 358f„ 361, 
364 

Josua-Instruktion 23, 103, 105, 118, 133, 
358, 361, 364 

Jubel (-ruf) 294, 299, 304, 310, 320, 328, 
329, 342, 344 

Juda (-äisch) 9, 27, 61, 72, 75, 101,115, 
161, 176, 179, 191, 198, 235, 237f., 
243, 245, 253, 255, 260-262, 266, 268, 
270, 274f„ 277f„ 280f„ 284f„ 288, 
292, 300f., 371 

Juden (-tum), jüdisch 15, 59, 77, 157, 
206, 243, 353, 372 

Justiz (-organisation, -reform) 253, 254, 
270 

Kadesch-Barnea 30, 99f., 103f., 106, 108, 
110, 1 15, 132-134, 139, 183, 363, 366-
368 

Kanon (-formel,-nisch) 21,93, 109, 124, 
157, 276 

Kapitalismus 183 ,185 ,205 ,248 
Katastrophe 4, 26, 28, 41, 43, 76, 113-

115, 119, 161, 181, 184, 186, 198, 204, 
217, 224, 226-228, 261, 282f., 288, 
311, 316, 371, 376 

Kinder (-losigkeit) 42, 45f., 88, 91, 237, 
247 

Kirche (-ngeschichte) 52, 54, 57, 89, 155, 
184, 186, 206, 243, 316f. 

Klage (-gebet, -lied) 16, 20, 30, 80, 88, 
90, 219, 265, 283, 300, 320f., 339, 
342f„ 346, 350 

Kleinbauern 245,247-251 
Klimax 66, 74, 100, 129, 161, 277, 285, 

343,374 
Klugheit (klug) 86f., 106, 165f., 206 
Knecht (-schaft in Ägypten) 78f., 127, 

151, 182, 193, 204, 297, 380 
Kohärenz (-rent, In-) 27, 60, 64, 67, 159, 

193, 196, 371 
Kolophon 2 6 , 2 1 3 , 2 1 4 , 2 3 4 , 2 3 9 
Kommunikation (-kativ) 21, 26, 28, 44, 

49, 60, 66, 136, 138, 148, 220, 223, 
241, 295, 298, 302, 309, 318, 323, 340, 
359, 373 

Kommunikationsakt 58, 60f., 67, 221, 
234, 241 

Kommunikationsebenen 70-72, 78, 216 
kommunikationspragmatisch 5, 7, 14f., 

17, 20f„ 24f„ 28f„ 155 
Komposition (Gesamt-, Teil-) 27, 39, 42, 

93, 98, 109, 150, 232, 242, 275, 280-
282, 291, 293, 295, 297-299, 301f., 
303-307, 310-312 

Kondensierung 18,69-71 
Königsgesetz (-rahmen) 191,288 
Königsherrschaft 28, 293, 295f., 312f., 

332 
Königsideologie 202, 259, 270 
Konstellation (-swechsel, Personen-) 69, 

70f„ 104, 275 
Konstruktion (historisch-soziale) 100, 

115, 151, 161, 347, 359, 367, 368, 371 
Kontingenz (-bewältigung, -faktor, -gent) 

93, 97, 109, 116-119, 205-207, 296, 
373-378, 380f. 

Korruption (Bestechung, Betrug) 180, 
219, 250, 252, 256, 262, 265f., 284 

Krankheit 78, 82f., 319, 321-326, 328 
Krankheits- und Heilungspsalmen 319f., 

322, 325, 327f. 
Kränkung (JHWHs, Gottes) 90, 132, 139, 

203 
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Krieg (-sansprache, -sgott, -stheorie) 104, 
106, 145f., 152, 177, 185, 231 f., 300, 
303, 311, 334, 359, 361-363 

Kult (-tisch) 98, 139, 145f., 149, 172, 
191, 193, 203, 206, 218, 231, 236, 258, 
288, 327 

Kultreinigung 128, 218, 203f. 
Kulttradition 238, 244, 259, 269, 270, 324 
kulturanthropologisch (-wissenschaftlich) 

24, 29, 97, 99, 116 
Kyros 28, 292, 294-296, 299, 303-305, 

307, 312 

Land 22, 30, 43, 46, 61, 72, 100-107, 
110f„ 113-115, 118f., 125, 127, 129, 
131, 134, 144, 152f., 160f„ 163, 167-
170, 172, 176-180, 182, 189-196, 
203f., 246f., 250, 267, 275, 277f., 
280f„ 285, 355-359, 361, 364-368, 
377, 380f. 

- " schönes" 131, 144, 190, 192, 195f„ 
203, 363, 366, 368 

Land(-Inbesitz)nahme 30f., 43, 98, 101-
107, 110f., 113-115, 118, 128-135, 
139-141, 143f„ 146, 152f„ 161, 163, 
168-170, 191, 355f„ 358f„ 361f„ 
364f., 367 

Landgabe 107, 115, 152, 163, 167, 172f„ 
178, 190, 192, 195f„ 204f. 

Landnahme-Befehl 128f., 132f., 139-141 
- P a r ä n e s e 133, 139, 141, 144, 146 
- V e r s u c h 13 lf., 139 
Landraub 245, 248, 254f. 
Leben 4, 8, 20, 78-85, 88-94, 104, 117, 

126, 130, 136, 144, 150, 152, 161f., 
167, 171, 183, 197, 201, 205, 247, 316-
318, 320, 322-324, 326, 331-333, 335, 
342-345 

Lebensgabe 93f., 183f. 
Lebensorientierung (-bewältigung) 77, 

101, 118, 165, 167, 197, 206, 371 
Legitimation 64, 73, 75f., 97, 103, 106f., 

110f., 113, 117, 173f., 182, 205 ,214 
Lehrauftrag 141 f., 169 
Lehrdiskurs 134f., 137, 141, 167, 169, 

174, 178, 358, 361 
Lehreröffnung 24, 102, 135, 142, 144-

146, 158f„ 162f„ 170f„ 173, 178, 182 
Lehrgegenstand 142, 145, 159 

Lehrgeschehen (-Vollzug) 24, 101, 125, 
144, 156-160, 164-166, 168, 170, 
173f„ 356 

Lehre 5, 24, 90, 97, 103, 126, 135, 137, 
142-145, 148, 151, 153, 161-164, 166, 
169-171, 173, 175, 178, 195, 279, 281, 
286, 288, 340, 348 

Lehren 82, 89f., 94, 103, 115, 119, 128, 
141 f., 155, 158, 161, 164, 166-170, 
173f„ 184, 355-358, 361, 364, 378 

Leid (-Verursachung, -den) 46, 80, 256f., 
268, 318, 321, 323-325, 346 

Leistung (-skraft) 185, 196-200,202, 
204f., 235 

Lernen 119, 132, 141, 155, 162, 166-169, 
172, 174, 179, 309, 334, 357, 378f. 

Lernziel (Lehr-) 54, 126, 136, 144, 156, 
166, 173, 206, 357 

Lesen (-eprozess, -praxis) 15, 46, 50, 77, 
216 

Leser 31, 42f., 45f., 49, 52, 62, 64-72, 
74f., 77, 216f., 274, 295f., 356 

Liebe (lieben) 23, 77, 88, 93f., 111, 150f., 
160, 176-178, 180, 206, 31 lf., 334, 380 

Liebesgebot 145, 150f. 
Linguistik (-tisch) 10-14, 17, 19 ,50 ,57 , 

60, 67 
Literatur (-rarisch) 26, 41, 59f., 81, 105, 

124, 134, 177, 213, 229-232, 234f„ 
239f., 242, 244, 268, 274, 298, 301, 
315, 318, 326, 351f., 355, 357, 360, 
365, 369, 371, 373 

- memoriale 355, 357, 369 
Literaturbildung (-werdung) 26, 230, 233 
Literaturgeschichte (-lieh) 9, 21, 58f., 99, 

109, 144, 153, 157, 159, 187, 193, 205, 
274, 293, 351-353, 365 

Lobdank 29, 321, 327-329, 332, 341, 344-
346, 348, 353 

Lobpreis 16, 20, 195, 197, 205, 217, 309, 
315-323, 325f„ 328-332, 342-348, 350-
353 

Loben 294, 302, 305, 307-309, 315f., 318, 
321, 323, 339, 343, 345, 350, 353 

Logos 51, 97, 119 
Loyalität 138, 150, 155, 160, 169, 176-

178, 183f., 192, 205f. 
Loyalitätsbekenntnis (-erweis) 24, 153, 

160, 178f., 181 f., 190, 205f. 
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Loyali tä tsbeziehung 24, 114, 135, 139, 
144, 150, 152f., 172, 174, 182f. 

Loyalitätseid ( -Verpf l ichtung) 24, 102, 
138, 160, 175, 191, 197, 204 

Luxus (-kritik) 244, 251f. , 258 

Machbarkei t ( - swahn) 197, 334, 349 
Macht (und Gewal t ) 78, 94, 106, 108, 

184, 237, 2 4 5 , 2 6 7 , 2 9 6 , 3 1 6 
Machthaber , Mächtige 230, 245, 250, 255, 

259, 267 
Mahnung ( -wor t , - nen ) 94, 146, 193f., 

196, 198f., 204, 234-236, 238f., 258, 
260, 265f„ 288 

Makrostruktur (-rell) 17, 67, 69, 70, 98, 
114, 124, 144, 150, 233, 234 

Manasse 114 ,161 
Manipulat ion (-ieren, - ierbarkeit) 23, 82, 

94, 111, 206, 222, 244, 247, 316, 349 
Mari-Briefe 231 f. 
Marke (lokale, temporale) 68, 70f., 100, 

103f., 140, 159, 164, 173, 277, 285 
Markt ( - ideologie , -Wir tschaf t ) 183, 185-

187, 199, 205 
Medizin (-isch) 77, 82f., 85, 92, 255 
Mehrung (-sverheißung) 38, 40f. , 43, 203, 

308 
Mensch (-heit) 4, 8, 14, 16, 20, 23, 25, 28, 

46, 48, 77-81, 83, 86, 88, 92, 94, 97, 
116, 149, 167, 183-185, 192, 197, 199, 
205, 212, 217, 228, 249, 291, 315-319, 
321, 326-328, 331, 333-335, 344f„ 
349-351, 354 

Metaphorik (-r isch) 13, 15, 24, 38, 39, 
175, 176, 177, 178, 194, 202, 203, 205, 
221, 292, 304, 305, 308, 311 

Metaphysik (-sisch) 4, 5, 151, 340, 349, 
352, 371 f., 379 

Methode (-disch) 9, 11, 13, 1 6 - 2 2 , 2 6 , 5 1 , 
57-62, 65, 67, 124, 159, 274, 298, 351, 
371, 376 

Micha (-buch) 9, 27, 214, 231-233, 243, 
245, 248, 254f„ 263, 265, 267, 269 f„ 
273f. , 277-279, 281 f., 283f. 

- R e z e p t i o n 282-284 
Mittei lung (als Modus) 5-7, 16, 44, 46f. , 

50f., 126 
Mittler ( -schaf t ) 129, 137, 139-141, 163, 

173 

Moab (-iter) 24, 99-102, 104f., 109, 112f., 
115, 127f., 130, 132-138, 142, 149, 
152f., 160, 163, 165f„ 168-175, 183, 
355-358, 362, 377 

- V e r s a m m l u n g 2 4 , 9 9 , 101 f., 118, 135f., 
141, 144, 153, 174 

Modell ( -haft , -er innerung, -erzählung) 
11, 16, 29, 79, 81-84, 86f„ 89, 91, 106, 
109, 111-113, 116, 130f„ 133-135, 
138f., 152, 162, 168, 191, 203, 207, 
219, 297, 302, 309, 339, 352, 359, 361-
367, 369, 375, 379 

Mose-Rede 99, 100-102, 112, 115, 123-
125, 127-129, 135, 140, 157-159, 165, 
170, 175, 191 

- T o r a 4, 24, 30, 98, 100f., 110, 113-114, 
118f., 123f„ 126, 129f„ 133, 135f„ 
13 8 f., 142, 146, 151, 153, 157, 159-
161, 163, 167f., 170, 174, 178, 181-
183, 355, 364 

mündl iche Verkündigung 35, 140 ,230 , 

232f. , 239f. , 297, 302 
Mündlichkei t (-l ieh) 46, 63, 66, 68, 142, 

174, 239, 253, 298, 355-357, 369, 378 
Mündlichkei t (und Schrif t l ichkeit) 3f., 27, 

133f„ 230-233, 239 f„ 253, 297 f„ 302 
Musik (-alisch) 3, 14, 298, 321, 329f., 

340, 342, 346, 355, 378 
nachexilisch 1 0 1 , 9 9 , 1 0 9 , 2 4 7 

Nachhal t igkei t (-tig) 25, 114, 119, 161, 
180, 184-186, 192, 203, 206 

nachjoschi janisch 27, 193, 1 9 5 , 2 7 3 , 2 8 1 , 
283 f„ 287, 289 

narrativ 4, 15, 17, 18, 22f., 29-31, 50f., 
53, 57-72, 74f., 99, 102, 104, 109, 
l l l f . , 114, 116, 118f., 125f„ 127, 130, 
132, 135f., 138f., 160, 216, 274, 278f. , 
285f. , 343, 355-357, 359-361, 364-369, 
373-375, 378 

narrative Abstraktion ( typologische) 
108f., 112, 356, 367f. 

- A r g u m e n t a t i o n 1 3 9 , 2 7 8 , 3 6 8 
- Begriffsbi ldung (-spräche) 23, 108f., 

112, 114, 132, 367f., vgl. 189 
- Kompetenz 54, 68 
- R a t i o n a l i t ä t 109, 111, 116 
- S i g n a l e 1 2 6 , 1 6 0 
narratives Denken (Erinnern, Modell) 

l l l f . , 132, 357 f„ 360-362, 365-369 
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Narrativität 36 ,51-54 ,97 
Nathan (-parabel) 78, 84, 161, 274 
Nebukadnezzar 115, 194, 199,281,285 
Neoliberalismus (-ral) 24f., 185, 187, 199, 

205f. 
Neues Testament (-testamentlich) 5-9, 16, 

30, 50, 52, 54, 258,317 
nicht-religiöse Interpretation 5, 184, 371 
Nominalsatz 46, 146, 147, 188,216 
Nordisrael (-reich) 61, 72, 74, 148, 183, 

198, 230, 235f. 
norma normans 4, 6, 15, 58 
Normen (-wandel) 26, 243f., 248f., 252, 

254-257, 260f., 264, 268f., 275 
Not 30, 61, 75, 83, 202, 321, 326-328, 

333, 343, 345 
Nüchternheit (-tern) 79-82,91, 106, 113, 

322, 335 

Oberschicht (Führungs-) 219, 243-245, 
247-249, 251 f., 255f., 258, 260f., 263-
269 

Offenbarung (-szeugnis) 5-9, 11, 15, 27f., 
108, 114, 117, 140f„ 157, 214, 230, 
304, 308, 310, 312, 318 

Offenbarungserzählung 141, 233-235, 
237-239, 242, 300, 302 

Offenbarungsschrift 15, 27f., 308, 310 
Offenheit 31, 52, 106, 363, 380f. 
öffentlich 319, 329-331, 333, 345f. 
Opfer 84, 157, 179, 253f., 256, 258-261, 

269, 307, 317, 328, 344 
Opposition 230f., 239, 242 
Oppositionsliteratur 26, 229, 230 
Orientierung 20, 26, 39, 48, 58f., 62, 67, 

69, 77, 113, 116, 118, 126, 160f., 163, 
165, 167, 174, 183, 187, 192, 197, 206, 
255, 258f., 357, 369, 374, 377 

Orientierungsfunktion 113, 117-119, 133, 
174 

Paradiesgarten (-sisch) 37,86-91, 190, 
299, 303 

Paradigma (-tik,-isch) 31, 105f., 109, 
124, 278-281, 287, 340, 358f„ 361, 
363, 365, 367, 374f., 377 

Partitur (Text-) 14, 16, 21, 340, 351f. 
Paulus (-linisch) 30, 54, 184, 203, 259, 

361, 377f. 

Pentateuch 99, 109, 155-157, 189, 254, 
365 

performativ 4-8, 14-16, 19f., 23-25, 27-
31, 101f„ 123, 125, 135-146, 148-151, 
153, 155, 157-160, 164-172, 174, 176, 
178, 182, 184, 327, 337, 343, 357, 
359f., 363f., 369, 376-381 

performative Lehre (-diskurs, -Vollzug) 
141, 155, 157, 166 

-Wei she i t 24, 158, 167, 168, 174, 184 
performativer Akt (-tive Aktualisierung) 

24, 343, 359, 369 
personae miserae 179, 191, 200, 205, 381 
Philosophie (-phisch) 7, 10, 97, 182, 360, 

374 
phraseologische Begriffsbildung 

(Begrifflichkeit) 132 ,112 ,132 ,367 
Plausibilität (-bei) 49, 52, 68, 84, 110, 

174, 275, 282, 330, 333, 347f., 352, 
359 

Politik (-tisch) 143, 186, 231, 236, 241, 
280, 287, 294, 310, 313 

Präambel (dtn) 25 ,191-195,203 
praktizieren (-tisch, Praxis) 25, 53, 57, 81, 

111, 131, 166f., 169, 179, 182-184, 
186, 189, 200, 203, 205, 230f„ 247, 
249f., 256, 313, 331, 335, 348, 353, 
359f., 362f., 376, 378, 380f. 

Priester (-schrift, -lieh) 40f., 83, 158, 189, 
265, 267, 275-277 

Propaganda 19, 198, 222, 238, 286 
Prophetie, vorexilische 26f., 41, 114f., 

288 
prophetische Literatur 234, 239, 274, 301 
- Verkündigung (Botschaft) 26,211, 

225f„ 229f„ 233, 235f„ 242, 265, 267, 
300, 302 

Prosperität 25, 161, 177, 185, 190, 192, 
194-196, 200, 202 ,373 ,380 

Psalm (-en) 4, 25, 30, 80, 82, 88-90, 261, 
271, 303, 315, 317, 319-321, 325, 329, 
331, 333, 339, 343f., 373, 377 

Rabschake-Rede 177, 194,231,285-287 
Rat (-schluss, -sversammlung, 

himmlische) 217f., 226, 265, 267, 294-
296, 299, 301, 304, 308 

Realität (-swahrnehmung, -sverlust) 111, 
115, 119, 198f., 360, 362, 369 
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Rebellion (gegen Gott, JHWH) 64, 75, 90, 
132, 358, 365-368 

Recht 36, 252-254, 258f„ 313 
Recht und Gerechtigkeit 26, 183, 264, 269 
Rechtsanspruch (-fall) 82, 253, 256, 262, 

301, 306 
Rechtsbestimmungen (-Verordnungen, -

gutachten) 158f., 164f., 167, 169-171, 
246, 253f„ 377f. 

Rechtsbuch (-korpus, -Überlieferung) 4, 
155f. 

Rechtspraxis (-sprechung, -verfahren) 
126, 180, 244, 247, 252, 258, 375 

Rechtswesen (-institution) 244, 249, 256, 
268 

Redaktion (-nell, -sgeschichtlich) 40, 49, 
124, 151, 213, 233, 273, 275-277, 283, 
287f., 292f. 

Redeauftrag 220-223 
Rededeixis (-deiktisch) 99, 101, 125, 137, 

140, 142f., 146, 170, 172 
Redeeinleitung (-eröffnung, -Überschrift) 

13, 103, 126, 138, 142, 144, 158, 162, 
171 

Redepragmatik (-tisch) 21 ,24, 102, 110, 
113, 118, 126f., 130, 133, 135f„ 138, 
142, 144-149, 154, 157, 173 

Redediskurs (-ereignis, -Vollzug) 23, 61, 
63, 65, 68-73, 101f„ 125, 130, 133, 
135f„ 141, 148f„ 169, 174, 339, 344, 
355-358, 360f., 364, 366, 372, 375, 
377-379 

Reden von (und zu) Gott 6, 8, 31, 339f., 
344, 348, 350, 353, 359, 374 

Reflexion 15, 21, 22, 31, 33, 60, U l f . , 
158, 207, 223, 230f., 239, 240, 264, 
348, 379 

Reformation (-torisch) 6, 15, 53, 57f., 377 
Reichtum (reich) 180, 187-189, 196, 198, 

201, 204, 248, 251f., 257, 283f., 353 
Reinigung (rein, unrein) 61, 72, 74, 215, 

218, 224, 262, 319, 323 
Religion (religiös) 5, 15, 24, 82f., 175, 

183f„ 186f„ 199, 205f., 231, 236, 265, 
267, 316, 323, 327, 339f„ 369 

Religionsgeschichte (-lieh) 199, 323, 341, 
349, 353 

Renominalisierung 64, 70, 322 
Respektbezeugung 169, 179, 184 

Respekt-Beziehung (zu Gott, JHWH) 135, 
144, 167, 192, 203, 206, 376-379 

Respekt gegenüber Gott (JHWH) 90, 111, 
119, 155, 161, 166f., 169, 175, 192, 
205, 357, 361, 373, 375-377, 379, 381 

Retrospektive (-iv) 25f., 66, 75, 110f., 
194, 199, 203, 235, 238, 300, 302, 343, 
346, 348, 373 

Rettung (-serfahrung, Errettung) 36f., 42, 
114, 236f., 264, 278, 286, 293, 295, 
299, 309, 321, 323, 328f„ 343-348, 351 

Rezeption (-sprozess) 14f., 27f., 30, 35, 
47, 57, 65, 111, 114, 116, 220-222, 
232, 273, 281-283, 343 

Rezeptionsgeschichte (-lieh) 52, 152, 155, 
232, 287 

Rezeptionsverhalten 221-223,225 
Rhetorik (-risch) 13, 23f., 27, 35, 63, 130, 

158f„ 193, 229, 266f„ 297, 299, 311, 
356, 379 

Risiko (-ken) 23, 30f., 42, 65, 106, 119, 
131, 133f., 158, 192, 317, 358-360, 
364, 366 

rituell 102, 137f., 172, 193 
Rückblick (-schau) 3, 16, 19, 30, 99f., 

102, 105, 111, 113, 127-130, 133, 161, 
173, 236, 239, 280, 300f., 321, 323, 
326, 328, 343-345 

Sabbatgebot 193 ,201,380 
Samaria 235, 243, 246f., 251, 284f. 
Sanherib 176, 179, 235, 240, 285 
Sara 22, 36, 38-41, 47f. 
Schafan (-ieden) 194, 278-282, 284, 287f. 
Scheitern 30, 104, 110, 113, 115, 131-

134, 139, 170f., 213, 226-228 
Schöpfergott 303, 312f. 
Schöpfung (-stheologisch) 25 ,38, 183, 

189, 197, 206, 306, 308, 313, 331, 351, 
381 

Schrift (-lichkeit, -lieh, -tum, Medium) 
3f., 6, 8, 10, 25-28, 30, 42, 53, 65-67, 
77, 93, 132, 134, 169, 174, 184, 229-
231, 233, 239f., 242, 253, 297f., 300-
302, 304, 310, 312, 333, 355, 357, 378 

Schriftprophetie (-tisch) 8,25-28, 110, 
114f„ 203, 207, 211, 229-233, 235, 
238, 240, 242, 254, 273f., 288, 297, 
302, 355, 369 
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Schuld 55, 84, 92, 217-219, 224-228, 240, 
242, 247, 257, 260, 264-266, 283, 307, 
310-313, 325, 349 

Schuldaufweis (-aufklärung) 194, 212, 
222, 226f., 240, 263f., 266f., 269, 307 

Schuldbekenntnis (-bewusstsein, -einsieht) 
218f„ 224-226, 265, 267, 307, 325, 
342, 344 

Schuldsklaven (-Sklaverei) 179, 201 f., 
204, 244-254, 256, 268, 379-381 

Schuldverdrängung (-blindheit) 267, 307, 
312 

Schulden (Verschuldung) 199, 201f., 247, 
249-251 

Segen, Fluch 138, 176, 180, 192 
Segen (segnen) 4, 25, 36, 38-40, 42, 138, 

176, 180, 182, 184, 187f„ 195, 200-
203, 205, 260, 313, 353 

Segenskraft (-Wirkung) 144, 202, 206 
segensreich 92, 114, 126, 174, 181, 192, 

195, 312, 353 
Segensverheißung 41, 192,205,207 
Sehen 28, 219f., 225, 230, 239, 299, 303, 

307, 311 
Sein (Gottes) 125, 147, 149f., 319, 327, 

331-333, 360, 377 
Selbstreflexion 101, 147, 158, 230, 239f. 
Selbstsicherheit (-mächtigkeit, -

verabsolutierung) 115, 181, 192, 198, 
267, 325, 343, 353 

Selbsttäuschung (-Verblendung) 31, 106, 
112, 286, 364, 369 

Selbstverherrlichung (-erweis) 293f., 304, 
349, 353, 365 

Selbstzerstörung (-auslöschung, -
destruktion, -tiv) 76, 80, 84, 90, 107, 
132, 184, 187, 192, 198, 316f., 334, 
353, 364f. 

Septuaginta (LXX) 12 ,203 ,322 ,372 
Sihon (-Episode, -Geschichte, -Konflikt) 

23, 30, 99, 103-107, 109f., 112f., 134, 
359, 361-365, 368 

Sihon-Land 100, 105, 134, 362 
Sinai 109, 156f. 
Sinnbildung (historische,-stiftend) 14, 16, 

44, 99, 109, 115-119, 351f. 
Situationseinschätzung 31,49, 113, 119, 

198 
Situationsorientierung 110, 133, 198 
situationsgerecht 31, 111, 192, 206 

Sitz im Leben 7, 9f„ 16, 145, 280, 327 
Sklavenfreilassung (-gesetze) 200f., 247, 

276 
sola scriptura 6, 57 
Solidarität 167, 180, 184, 363, 380 
Solidaritätsethik (-isch) 26 ,31, 179f., 

182, 192, 244, 258-264f„ 269, 377, 381 
Souverän JHWH 142,191,193 
Sozialethik (-isch) 169, 187, 193,207, 

248, 259, 288 
Sozialgeschichte (-lieh) 59, 155, 157,269, 

341 
Sozialkritik (prophetische) 26, 243, 245, 

249, 254f„ 260, 266, 270 
Sozialverhalten 200, 255f., 258 
Sprachgeschehen (-bewegung, -Vollzug) 

5f., 8-12, 15, 18-20, 84, 149f. 
Sprachgestalt (-lichkeit) 11, 14, 16, 18, 

20, 52, 159, 298 
Sprachlehre (des Glaubens) 4 , 6 , 14-16, 

20, 29 
Sprachtheorie (-philosophie, -

Wissenschaft) 6f., 10f., 340 
sprachempirisch (-phänomenologisch) 

12f., 145,285,293 
Sprechakt (-handlung) 137, 83, 297, 44, 

45, 83, 136, 137, 158, 222, 341, 343, 
44, 45, 222 

Sprechakttheorie (-retisch) 7, 14, 44, 50, 
137, 327, 340, 343, 375 

Sprechsituation 44f., 136, 343f. 
Sprecher (-rolle) 45, 136, 148,220,222, 

341 
Spruchweisheit 233, 250, 258 
Staat (-lieh) 42, 61 f., 72-75, 179, 234f„ 

238, 245f., 260f., 267, 292 
Sterblichkeit (-ben, -bebegleitung) 8, 22f., 

77-80, 82-86, 88, 90, 92-94, 255, 322f. 
Stimme (Gottes) 4, 78, 87, 110, 132, 138, 

145f„ 169, 180-184, 188, 312, 350, 367 
Strafe (-Werkzeug) 84, 238, 242, 266, 322, 

325 
Sünde (-nbekenntnis, -nvergebung) 90, 

225, 259, 265, 311, 319, 325f. 
Sündenfall 86, 90f., 139f. 
symbolisch-interaktiv 340, 345, 347f., 

350 
Symptomatik (-tisch) 248-250, 255, 257, 

263, 268 
synchron 22, 99f„ 102, 129, 159, 213 
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syrisch-efraimit ischer Konfl ikt 115, 213f., 
235-238 

Systematik (-tisch) 5, 12, 14, 29f., 98, 
167, 255, 340f„ 351, 353 

szenisch 18, 52, 69, 71, 73, 75, 104, 140, 
277, 285, 295, 343 

Tanak 101, 106, 109, 111, 123f., 149, 
372-374, 377 

Täter ( -schaf t ) 53, 254, 256, 261, 266 
Tatsache (-sächlich, -keit) 47f. , 50f., 87, 

91, 325, 333 
Tei lnahme (-fahigkeit , -nehmen) 43, 46-

48, 50, 5 4 , 2 1 6 
Teiltext (-einheit , -struktur) 1 l f . , 15, 59, 

69f. , 191, 196, 213, 305f. 
Tempel 1 0 0 , 1 1 4 , 1 6 1 , 1 8 9 , 2 1 6 - 2 1 8 , 

276f. , 279, 312, 319, 328f., 344 
Tendenzerzählung (historische) 19, 280, 

287 
Tet ragramm 31, 373f. 
Textoberf läche 57, 59f., 62, 64f., 67, 69 
Textprodukt (-t ion) 17, 57, 60, 62f., 65-

67, 69, 355 
Textverstehen (-ständnis) 10, 14, 63f., 

240, 378 
textpragmatisch 14, 16, 19 ,26 , 155f., 176, 

178 
Theodizee ( -d i skurs , - f r age ) 31, 118 ,351 , 

374-376 
Theolog(inn)en 10, 49, 186, 333 
Theologie (-isch) 3-10, 1 9 - 2 2 , 2 5 , 2 7 - 3 1 , 

33, 50f., 57, 97, 117-119, 138, 146, 
155, 159, 183f., 195f., 199, 202-204, 
206, 231 f., 261, 263, 267, 269 f„ 276, 
288, 296, 312f., 327, 333, 337, 339-
341, 344f„ 348, 350-352, 359, 371, 
372, 374f., 377, 379, 381 

- b e z i e h u n g s t h e o l o g i s c h e 4, 1 6 , 2 8 , 3 1 , 
123f., 132, 152, 170, 173, 192, 203 

- biblische (Theologie der Bibel) 3-6, 8, 
20, 27-29, 31, 159, 183f., 207, 339-
341, 351 f., 359, 373 

- narrative 22, 50 
- performat ive 3-6, 20, 27-29, 31, 337, 

357, 381 
- praktische 5 7 , 3 7 1 , 3 7 6 , 3 7 7 
- systematische 6-9, 19, 28f., 31, 155, 

327, 339f., 352, 371f., 374-376, 381 

Theophanie 128, 140, 215, 217f. , 262, 
373 

theopolit isch 181, 181, 177, 181, 175, 
176, 179, 180, 182, 175, 179 

Theo-Relat ionali tät 1 1 1 , 1 1 4 , 1 1 8 
Tiglat-Pileser III. 234f. 
Tirhaka 285f. 
Tod 22, 25, 28, 77-86, 88-94, 129, 192, 

204, 217, 253, 277f. , 281, 315-327, 
329-332, 335, 345 

Toda (-Model l) 29f. , 3 2 1 , 3 2 9 
Todesbedrohung (-gefahr , -not) 278, 318, 

323, 343, 345f. 
Todesbewusstsein (-Verständnis) 81, 85, 

88 
Todesgrenze 8 9 , 3 1 5 , 3 2 4 
Todesst rafe (-urteil) 275, 286 
Todesverdrängung (- tabu) 79, 82, 93, 334 
Tor (-gericht) 247, 249, 253f., 291 
Tora 4, 20, 23-25, 27, 29-31, 95, 97-102, 

110, 112-115, 118f., 123-127, 129f., 
132f., 135-139, 142f., 146, 151, 153, 
155-174, 178f., 181-184, 190, 195, 
203f. , 206f. , 353, 355-358, 361, 363f., 
377-379, 381 

- "diese" 23, 101, 125f., 153, 157f., 160, 
167, 183 

- ( K a n o n s t e i l ) 101, 157f. 
- B e g r i f f 24, 125f., 156f. 
- deuteronomist ische 23, 25, 27, 29, 31, 

95, 101, 112, 123, 125, 130, 135, 157, 
161, 167, 190, 204, 206 

- D i s k u r s 2 1 , 2 3 , 30f., 114, 130, 132, 137, 
169f., 173, 179 

- Gehorsam 100, 161, 276, 288, 311, 353 
- Lehre (-Vollzug) 158, 162-166, 168-

170, 172f., 195, 355-357 
- R e d e 23f., 98-100, 102, 118, 126f., 133, 

139, 143, 157f., 171, 174, 182f., 190, 
355, 357f„ 379 

Tote (-nbestat tung) 7 9 , 8 1 , 1 1 6 , 3 1 5 , 3 1 8 , 
323f., 332 

Totenwelt (Unterwelt , Scheol) 79, 81, 
318, 320, 323f., 326, 329, 342f. 

Tradit ion 5, 15, 97, 187, 317, 333, 340, 
347, 349f., 352 

traditionelle Normen (Ethik) 88, 250, 252-
258, 260f., 264f. , 268 

Tradit ionsgeschichte (-lieh) 215f. , 292 
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Traditionsliteratur (-risch) 189, 340f., 
348, 351-353 

traditum 53, 333, 347 
Trägergruppe (-kreis, -millieu) 21, 27, 

232, 239, 242, 273f„ 286 
Transfiguration 114f., 203f. 
Transmediation 355, 357 
Transzendenz (-dieren) 48, 334, 373 
Trauer (-metaphorik) 13, 80, 240f., 266, 

321, 330, 342f. 
Treue (-erweis, treu, untreu) 144, 162, 

166f., 177-179, 194f., 225, 262, 270, 
317, 320, 329f., 332, 342 

Tributabgaben (-pflicht, -leistung) 179, 
234f., 284 

Trost (trösten) 20, 79, 240, 295, 301, 317, 
322, 374, 376 

Tun-Ergehen (-Zusammenhang) 26, 84, 
244, 260f„ 263f„ 269f. 

Typologie (-logisch) 111, 114, 132, 141, 
194, 203f., 367 

Überformung 99, 101, 126-129, 143, 145, 
170, 188f„ 191, 275f. 

Überheblichkeit 111, 131, 192, 196-198, 
252, 357, 360, 364f. 

Überlieferungsgeschichte (-lieh, 
Traditions-) 40, 2If., 292 

Überschriften (-system, Rede-) 103, 126, 
135f„ 138, 140, 142-144, 158f„ 170, 
172, 275f. 

Überzeugung (-sarbeit,-zeugen) 28, 162, 
224, 239, 242, 297, 299-302, 305, 307-
310 

Umkehr 211, 224, 226-228, 264f., 288, 
293, 307, 313, 326 

Umsturz (Rebellion) 237f., 267 
Unbestimmtheit (-barkeit) 23, 80, 83-85, 

92f., 348f., 369 
Und-Verknüpfung 45, 63, 68 
Ungehorsam 115,146,188 
Ungewissheit 84, 92, 205, 363 
Unheil (-sfolgen, -skatastrophe) 78, 229, 

249, 251, 260, 263-267, 280-283, 325, 
349, 351 

Unheilsahnung (-gewissheit) 211 f., 266 
Unheilsankündigung 43, 237, 263, 277, 

281f„ 212, 222, 227, 229, 265f. 
Unheilsbotschaft (Gerichts-) 276-278, 281 

Unheilsprophet (-tie) 9, 13,25f„ 198f„ 
211, 227, 229f„ 238, 241, 243-245, 
249, 257, 259f., 262, 264, 266, 268f., 
274, 211t, 283, 288, 349, 353 

Unheilsverkündigung (Gerichts-, -
botschaft) 25, 217, 238, 266, 277f., 
281 

Unheilswerk (-handeln) 241, 332f. 
Unheilswort (begründetes) 43, 212, 225-

227, 240f„ 244f„ 260f„ 263-266, 269, 
271, 276, 281-283 

unheilsträchtig (katastrophen-) 26, 113f., 
126, 184, 186, 199, 230 

Unrecht (-sverhalten, soziales) 61, 198, 
243-245, 252, 254, 256f„ 260f„ 268, 
313 

unsichtbare Hand 186,205 
Unsichtbarkeit (-bar, Gott) 80,84, 172, 

176, 182, 353, 360, 369, 372 
Untergang 161, 198, 219, 242, 244, 261, 

274, 282f., 288, 292, 301, 307, 311, 
313, 316f., 335 

Untergangslied (-klage) 219, 282f. 
Unternehmen 58, 131, 134, 358f., 363f., 

366 
Unverfügbarkeit (-bar) 23, 31, 82, 84f., 

93f„ 106, 111, 118f., 182, 197, 200, 
204-206, 348f„ 352, 354, 361, 363f„ 
369, 373-376, 378, 380f. 

Urbegegnung (-Versammlung) 102, 128, 
103, 108, 131, 135, 168f., 174, 183 

Urgeschehen (-erfahrung) 108, 130, 163, 
183 

Urgeschichte 86, 189, 349 
Ursprungsgeschichte (Anfangs-, -lieh) 

103, 108, 113-115, 117, 130, 139, 151, 
161, 204, 357 

Uria 78, 278, 279, 280, 284 
Urpaar 86-88, 90f. 

Vasall (-envolk) 175-179,197,285 
Vasallenherr (-könig, JHWH) 149, 176-

180, 192, 194, 202 
Vasallenherr (-schaft) 149, 151, 176, 178 
Vasallenpflicht 178, 179, 181 
Vasallenvertrag 24, 175f., 178-180, 187, 

203 
Vasallen-Loyalität (-Verhältnis) 151, 

160f., 176-178, 181, 192 
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Väter 3 0 , 3 9 , 8 1 , 113, 1 15, 119, 127-129, 
131, 13 3 f., 136, 152, 161, 163, 171, 
227, 246, 331, 333, 357 

Verallgemeinerung (-nern) 57, 60, 1 12, 
132, 330-332, 351, 366-368 

Verantwortung (-lichkeit) 8, 53, 91 f., 94, 
184f., 186, 248f., 257 ,278 ,313 ,317 , 
381 

Verantwortungslosigkeit (kollektive) 87, 
90-92, 244, 257, 268 

Verarmung 186, 247, 250f. 
Verborgenheit (Gottes) 212, 301, 306, 

335, 344f„ 350 
Verdrängung (-leugnung) 79f., 82, 84, 91, 

93, 118f., 192, 242, 267, 31 l f „ 334 
Verfassung (-sbestimmungen) 158, 160, 

167, 180, 187, 191, 193, 200, 203-205 
Verfassungsstatut 25, 126, 135, 137f„ 

140, 142f., 146, 153, 178, 188, 191-
194, 200, 203, 205f. 

Verfehlung 218, 225, 245, 284, 307, 310, 
326 

Vergangenheit 16, 26, 28, 48f., 84, 99, 
105, 108, 110, 112, 118, 127, 131-134, 
136, 161-163, 168, 171, 174, 183, 216, 
229, 277f., 311-313, 321, 342f., 356f., 
359, 365, 367 

Vergebung (-geben) 5 5 , 9 2 , 2 0 1 , 2 1 2 , 
218f., 224f., 227f., 240, 242, 307, 
310f„ 313, 319, 326 

Vergegenwärtigen (-gung) 4, 20, 28, 48, 
106, 109, 112f., 118, 125, 128, 130, 
133, 135-138, 142, 144f„ 149, 153, 
167-169, 174, 182-184, 298, 331f., 
339, 343, 359f„ 367 

Vergessen 50, 100, 118f., 130f., 139, 144, 
151 f., 162, 177, 187f., 192, 194f., 197, 
199, 249, 316f„ 323, 329, 333, 353, 
358, 365, 379f. 

Vergessenswarnung 195f., 198f. 
Verhältnislosigkeit 90, 192, 197,334 
Verheißung 38, 40-43, 47f„ 161, 180, 

182, 205, 304, 317 
Verinnerlichung (-liehen) 138, 152, 166-

168, 186, 195, 204, 206 
Verkündigung 6, 26f„ 35, 53, 61, 65, 73f„ 

140, 158, 168, 21 lf., 214f., 218, 220-
233, 235-242, 264, 267, 269, 297, 299-
302, 309, 312, 315 

Verkündigungsabsicht 21 lf., 219, 226f., 
244, 264, 271 

Verkündigungsauftrag 235f., 238 
Verkündigungstätigkeit 220, 223, 229, 

266, 300 
Vernichtung (-sweihe) 79f., 129, 132, 

139, 144, 152, 162, 177, 186,211,215, 
217, 237, 238, 276, 316f., 362, 380 

Vernunft 86, 91, 98, 116, 192, 197, 362f., 
365, 369, 373f., 381 

Verordnungen 126, 128, 158f., 164f., 167, 
169-173, 193, 379f. 

Versammelten 102, 105, 107-109, 113f., 
128, 136, 138, 149, 152, 160, 171, 329, 
347, 361 

Versammlung 24, 99, 101f., 135, 174 
Verschriftung (-tet, Niederschrift, 

Aufzeichnung) 3f., 27, 35, 128, 140, 
162, 169, 172, 184, 214, 230-234, 239-
242, 253, 300, 302 

Verschwörung 238, 267 
Verstehen 2 6 , 5 4 , 7 8 , 2 1 5 , 2 1 9 , 2 2 0 , 

222f., 291, 302, 309, 348 
Verstockung (-stockt, Borniertheit) 25, 

31, 105, 107, 200, 203, 214, 216, 221-
223, 225f., 230, 235f., 239, 242, 301, 
307, 365, 368 

Verstockungsauftrag 25 ,211 ,219 ,221 , 
224-226, 236, 238, 266 

Verteidigungsrede 306f., 311 
Vertragsurkunde (-formular) 135, 137, 

150, 162, 175 
Vertrauen (-slos) 22, 37f., 48, 102,f., 105-

107, 110, 115, 119, 131, 133, 194, 198, 
234, 286f„ 312, 321, 359, 363f., 367f., 
380 

Vertrauensbeziehung 102f., 110, 114, 
138, 171 

Verwirrung (-ren) 80, 183, 241, 364, 366, 
369, 380 

Verzweiflung 55, 80, 84, 326f. 
Vision 84 ,214-218 ,233 ,280 ,301 
Visionsbericht 61, 25, 212, 213, 214, 226, 

235,236, 232, 266 
Volk Israel 47, 61, 72, 74, 76, 137, 150f„ 

156, 161, 178, 182, 203, 358, 363, 379 
Volk JHWHs s. Gottesvolk 
Völker (-beziehung) 24, 36, 42, 98, 104f., 

107, 109, 116f., 126, 129, 131, 134, 
142f., 15 lf., 158, 165-167, 177, 181-
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184, 249, 251, 261, 293-296, 299, 304, 
306, 309f„ 312f„ 324, 331 

Volksversammlung 102, 118, 128, 136, 
138, 277 

Voraussetzen (-ung, Vorverständnis) 52, 
62, 64, 66, 68f„ 71-73, 371, 374, 376 

vorexil isch (spät-) 26f. , 114f., 151, 187, 
191, 193f., 200, 282-284, 287f. 

Vorleseli teratur ( -kommunikat ion, -text) 
134, 240, 301 f., 309 

Vorlesen (-prozess) 3f., 27, 100, 125, 158, 
279, 298, 300 

Vorurteil 1 1 8 , 1 3 2 , 3 6 0 

Wahrhaf t igkei t 80, 83-85, 92f. 
Wahrhei t 5, 8 f„ 47, 50-53, 79f„ 84, 87, 

97, 239, 241 f., 309, 329, 332, 346 
Wahrnehmung 69, 85, 87, 105, 192, 215, 

216, 218, 220, 221, 243, 296, 311, 312, 
360, 362, 364, 366, 368, 374, 380 

Warnung (warnen) 1 0 4 , 1 0 7 , 1 1 0 , 1 1 5 , 
130f„ 187, 190, 192, 194-196, 198f„ 
214, 250, 267, 279-281, 286, 349, 365, 
373, 379f. 

Weishei t 24, 82, 97, 111 f., 119, 155, 
158f., 162-168, 173f., 178, 181f., 184, 
206, 249, 379 

Weisheit der Tora 24, 155, 158, 162f„ 

166f„ 173, 181, 184 
Weishei t Israels 2 4 , 9 7 , 182 
Weisung 4, 24, 36, 142, 156f„ 160f„ 167, 

169, 191f„ 203, 213, 234, 239, 241, 
301 

Weitergabe 54, 184, 201f. , 204, 235, 313, 
331, 346-348 

Wert (-ung, -entscheidung, -maßstab, -
Vorstellung) 87f., 91-93, 241, 244, 
256, 265, 296, 318 

West- , Ost jordanland 133f., 170 
Widerfahrnis ( - fahren) 77, 81f., 93f., 97f., 

116, 118f., 224, 235, 259, 313, 321, 
324, 328, 331, 333, 343, 345 

Widersetzl ichkeit (-spenstigkeit) 108, 
110, 112, 131, 241, 262, 358, 364-368 

Wie (kommunikat ives) 7, 21, 71, 75, 125, 
355, 356, 376 

Wirkabsicht (- intention) 18, 25, 57, 60, 
67, 7 0 , 2 1 6 , 223 f„ 274 

Wirken (JHWHs, Gottes, der Götter) 4, 
106, 11 1, 131, 1 8 1 , 2 4 1 , 3 1 8 , 3 3 1 - 3 3 3 

Wirklichkeit (-smodell , - swahrnehmung) 
98, 106, 236, 285, 286, 333, 334, 349, 
351, 360 

Wir tschaf t (Ökonomie) 24f., 177, 183, 
186f„ 190-192, 195-202, 205, 256, 260 

Wirtschaftsethik (-ethisch) 193, 206f., 
255 f„ 260 

Wissen 22, 41, 81, 83f., 92, 97, 111, 119, 
226, 254, 317, 330, 333 

Witwen (und Waisen) 200-202, 246, 
253f. , 258, 262, 380 

Wohlstand (Prosperität) 25, 144, 152, 
161, 177, 185, 187-190, 194-196, 198, 
200-202, 244, 373, 380 

Wort Gottes ( -Theologie) 5-8, 15, 19, 72-
74, 137, 155, 263, 359, 371f. 

Wortgeschehen 6, 15, 18, 372 
Wunder 81, 196, 323, 328, 350, 361, 373 
Würde (-nträger) 48, 80, 82, 93f., 245, 

259 
Wüste (-nzeit) 36, 108, 132, 139, 188f., 

195-197, 204, 293, 295, 299, 304f. , 
307f. , 351, 358, 365, 368 

Zeit ( -er fahrung) 80, 109, 112, 116-119 
Zeitebenen 1 1 3 , 3 4 1 , 3 4 2 
Zeitgenossen (-genössisch) 35, 39, 47, 54, 

181, 205, 211-213, 216, 227, 229f. , 
232, 241, 243, 255, 278, 307, 331 

Zeitnot 92f. 
zeitl icher Wandel 109 ,116-118 
Zensur 279, 300 
Zeugen 28, 53, 148, 186, 241, 243, 252, 

281, 294-296, 299, 308-310, 312f. , 
330 f„ 333, 335, 340, 345, 348 

Zeugenschaf t 30, 309f., 312f. , 345f., 348, 
352 

Zeugnis 149, 184, 198, 231, 263, 283, 
301, 310, 318, 328, 330, 340, 346, 373, 
376, 381 

Zidki ja ( -Aufs tand) 27, 1 15 ,281 , 194, 
204, 279f. , 285, 279-281, 286-288, 198 

Zinsverbot 200f., 258 
Zion 28, 36-38, 114, 203, 212, 217, 237 f„ 

259, 281 f., 293, 295 f„ 299, 302, 351 
Zionstheologie 2 3 6 - 2 3 8 , 2 8 7 , 3 5 1 
Zorn (-ig) 89-91, 101, 108f., l l l f . , 114f., 

132, 161, 198, 203, 206, 311, 320f. , 
325, 329f„ 342, 344-349, 352, 358, 368 

Zufr iedenhei t ( - f r ieden) 320f., 325, 342f. 
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Zuhörer (-schaft) 18, 22, 37, 43, 77, 99, 
109, 149, 162, 222, 224, 296, 325, 329 

Zukunft 16 ,26 ,35 ,40 ,105-107 ,110 , 
113, 118f., 127, 130, 133, 139, 151f., 
163, 168f„ 172, 174, 180, 183-185, 
190, 203, 205, 242, 297, 309, 31 lf., 
331, 343, 359, 361-364, 368f„ 371, 380 

Zukunftsangst 30, 106, 133,364 
Zukunftsorientierung (-tierend) 26, 103, 

106f„ 110, 113, 116, 118f., 132f„ 183, 
198 

Zukunftsrealismus (-listisch) 31, 119 
Zukunftserwartung (-perspektive) 119, 

190, 297 
Zuwendung (-gewandtheit, -wenden) 4, 

151, 167, 204, 301, 308, 312f., 326, 
345-347, 349f„ 352 

Zwiespältigkeit 86f. 
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